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Huxleys Visionen  
„Schöne neue Welt“

Ukrainische Kultur 
Festival in der Waggonhalle

Aber sicher 
Studie zu Sicherheitsempfinden
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Stadtfest 3TM 2023 vom 7. bis 9. Juli.   Foto: Georg Kronenberg

... und wir 3TM-Macher vom 
Marbuch Verlag/Stadtmagazin 
EXPRESS dürfen vermelden, dass 
wir mal wieder unter Volldampf  
mit den letzten Vorbereitungen  
zu Marburgs Stadtfest beschäftigt 
sind. Nun stehen endlich wieder  
die drei tollen Tage an. Von Freitag, 
dem 7., bis Sonntag, dem 9. Juli, 
präsentieren wir mit der 24. 
Auflage unseres Sommerklassikers 
ein Programm, das Mittelhessens 
größtes Stadtfest besonders 
attraktiv und abwechslungsreich 
für Groß und Klein macht. Das 
reicht vom Klassikkonzert und 
musikalischen Highlights aus Stadt 
und Region über spektakuläre 
Drachenbootrennen und attraktive 
Märkte bis zu Benefiz und den 

beliebten Kinderprogrammen.  
Das sonntägliche Abschlusskonzert 
mit der international renommierten 
Jazzorganistin Barbara Dennerlein 
wird sicherlich ein eindrucksvolles 
Glanzlicht. Und noch auf ein 
weiteres weisen wir ganz besonders 
gerne hin: Das traditionelle 
Höhenfeuerwerk am Klassikfreitag 
wird in diesem Jahr wieder 
stattfinden. 
 
Wir freuen 
uns drauf! 
 
Das 3TM-Team 
vom Marbuch 
Verlag/Stadt-
magazin 
EXPRESS

Der Sommer naht,

Festival 
mehr auf Seite 7

3TM 
mehr auf Seite 8

Angst-Orte 
mehr auf Seite 6

Marburger Sommernächte 
mehr auf Seite 10
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Tourist-Information  
am Bahnhof 
Die Marburger Tourist-Informa-
tion hat einen neuen Standort am 
Hauptbahnhof. Am vergangenen 
Freitag wurde die neue Anlaufstel-
le für Marburg-Besucherinnen 
und -Besucher in einem ehemali-
gen Blumenladen auf dem Bahn-
hofsvorplatz offiziell eröffnet. Da-
für hat die Marburg Stadt und 
Land Tourismus GmbH den bishe-
rigen Standort im Erwin-Piscator-
Haus aufgegeben.  
Die im März 2022 eröffnete zweite 
Tourist-Information in der Wetter-
gasse 6 in der Oberstadt bleibt be-
stehen, ist sie doch mit mehr bis-
her als 25.000 Gästen sehr gut 
angenommen worden. 
An der Lage der bisherigen Tou-
rist-Information im Erwin-Pisca-
tor-Haus kritisierten Gäste laut 
Cornelia Dörr, Geschäftsführerin 
der Marburg Stadt und Land Tou-
rismus GmbH, dass die Entfer-
nung vom Bahnhof alles andere 
als kundenfreundlich sei und der 
Weg dorthin abseits der Sehens-
würdigkeiten führe. Dörr: „Wir 
wünschen uns für ein nachhalti-
ges Marburg, dass noch mehr 
Menschen als bisher mit der Bahn 
anreisen. Da ist es geboten, die 
Gäste genau dort kundenfreund-
lich zu empfangen, wo sie uns er-

warten. Marburg ist eine Stadt der 
kurzen Wege und so können unse-
re Gäste ihren Aufenthalt in unse-
rer wunderschönen Stadt ausge-
stattet mit allen relevanten Infor-
mationen und Tipps direkt von 
Beginn an genießen: Vom Bahn-
hof aus können sie die Stadt zu 
Fuß erobern oder die passende 
ÖPNV-Verbindung nutzen. Für die 
Gäste, die das Umland auf einem 
der reizvollen Wanderwege oder 
mit dem Fahrrad erleben möch-
ten, ist der Hauptbahnhof ein ide-
aler Ausgangspunkt. Hier starten 
sie optimal beraten und ausge-
stattet mit den besten Tipps vom 
MSLT-Team in den Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf.“ 

Internationale  
Stadtspaziergänge  

Die städtische Volkshochschule 
(vhs) bietet zum Semesterende 
Stadtspaziergänge in verschiede-
nen Sprachen an. Auf diese Weise 
werden Sprachkenntnisse aufge-
frischt und Wissen über die Stadt 
Marburg vermittelt. Auf Italie-
nisch, Spanisch, Französisch und 
Russisch gibt es Neues zur Ge-
schichte Marburgs zu entdecken.   
Bei jedem der circa zweistündigen 
Spaziergänge wird ein anderer 
thematischer Schwerpunkt ge-
setzt. 
Nächster Termin: Auf Französisch 
führt Francoise Lauret am 17. Juni 
durch die Stadt. Sie begibt sich 
auf die Spuren von Persönlichkei-
ten aus Wissenschaft, Kunst, Lite-

ratur und Politik, die seit dem 16. 
Jahrhundert die erste evangeli-
sche Universität, die Stadt, die 
Landgrafschaft und später das 
Land Hessen geprägt haben.  Der 
Treffpunkt ist um 15 Uhr am Brun-
nen am Marktplatz. Genauere In-
formationen zum Spaziergang auf 
Französisch gibt es unter www.vhs-
marburg.de, Kursnummer V40801. 
Bei allen Spaziergängen werden 
sprachliche Vorkenntnisse auf 
dem Niveau Ende A2 empfohlen. 
Jeder Spaziergang kostet fünf Eu-
ro (ermäßigt 2,50 Euro). Um eine 
vorherige Anmeldung in der vhs 
oder über die Homepage der vhs 
wird gebeten. 
Weitere Informationen gibt die 
vhs unter www.vhs-marburg.de oder 
telefonisch unter 06421/201-1464. 

Marburger Schicksale  
hautnah 

  Wenn der Scharfrichter in den 
Marburger Gassen unterwegs war, 
verbreitete sich im Volk ein mul-
miges Gefühl. Wen führte er am 
Strick? Wer landete am Pranger? 
So war es im 17. Jahrhundert und 
so erlebten es die Gäste im Mar-
burger Jubiläumsjahr 2022. 
Wer es im vergangenen Jahr ver-
passt hat, kann jetzt noch mal da-
bei sein, wenn den „Marburgern 
auf’s Maul geschaut“ wird. Am 1. 
und 2. Juli wird die Zeit an histori-
schen Orten in der Oberstadt zu-
rückgedreht bis ins 13. Jahrhun-
dert. Mägde, Studenten und sogar 
Prinzessinnen nehmen die Gäste 
mit in die Geschichte derStadt 
Marburg. Dafür haben die Marbur-
ger Gästeführerinnen und - führer 
fünf markante Ereignisse ausge-
wählt und setzen diese wortge-
wandt und eindrucksvoll kostü-
miert in Szene. 
Rohe Sitten, verhängnisvolle Ge-
schehnisse, pompöse Feste – bei 
der diesjährigen Tour erwartet die 
Teilnehmenden das volle Pro-
gramm. Die Protagonisten fesseln 

mit ihren Darstellungen das Publi-
kum und das bleibt ganz sicher 
nicht unberührt von den Schicksa-
len der schwangeren Lene oder 
der vermeintlichen Hexe Lisa Ur-
ban. Tragische und amüsante Epi-
soden aus der Marburger wech-
seln sich ab und machen die Zeit-
reise durch die Jahrhunderte zu 
einem Erlebnis. 
Weitere Infos: www.marburg-touris-
mus.de 

Kreis @ Digitaltag  
Anlässlich des deutschlandweiten 
Digitaltages am Freitag, 16. Juni 
2023, bietet der Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf zwei kostenlose 
Veranstaltungen an. Dabei thema-
tisiert eine Veranstaltung, wie Di-
gital-Lotsinnen und -Lotsen im All-
tag helfen können. Die andere Ver-
anstaltung, angeboten von der 
Volkshochschule Marburg-Bieden-
kopf, gibt einen Einblick in das di-
gitale Zeichnen mit einem Tablet. 
Im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe Digital-Dialog informieren 
ehrenamtliche Digital-Lotsen am 
Digitaltag, von 15.30 bis 17 Uhr, 
über Unterstützungsmöglichkei-
ten auf dem Weg in die digitale 
Welt. Die Veranstaltung findet im 
Tagungsgebäude des Landrats-
amtes in Marburg oder online 
über die Videokonferenz-Platk-
form BigBlueButton statt. Eine 
Anmeldung ist unter www.marburg-
biedenkopf.de/dialoge, per E-Mail an 
dialoge@marburg-biedenkopf.de 
oder unter der Telefonnummer 
06421/405-1789 möglich 
Künstlerisch wird es am 15. Juni, 
15.30 bis 17 Uhr: Bei dem Online-
Kurs „Digitales Illustrieren – Auf 
moderne Art kreativ werden“ ler-
nen Teilnehmende die vielfältigen 
Möglichkeiten des Zeichnens mit 
einem Tablet kennen. Die Veran-
staltung findet ebenfalls über Big-
BlueButton statt. Eine Anmeldung 
ist unter vhs.link/Illustration erfor-
derlich. Dort sind auch weitere In-
formationen verfügbar. 
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Neuer Standort: Tourist-Information am Hauptbahnhof.   Foto: Georg Kronenberg

Magazin

„Marburgern auf’s Maul geschaut“ am 1. und 2. Juli.   Foto: Marburg Stadt und Land Tourismus GmbH
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Handicap-Team  
bei Special Olympics 

Die Special Olympics World Ga-
mes sind die größte inklusive 
Sportveranstaltung weltweit und 
finden in diesem Jahr erstmals in 
Deutschland statt – und zwar vom 
17. bis 25. Juni in Berlin. Die Stadt 
Marburg ist eine von mehr als 200 
Host Towns und begrüßt vom 12. 
bis 15. Juni rund 170 Gäste aus den 
Vereinigten Arabischen Emiraten. 
Zudem ist Marburg bei den Spie-
len selbst vertreten durch das 
Handicap-Team des BC Marburg. 
Oberbürgermeister Thomas Spies 
und Stadträtin Kirsten Dinnebier 
haben die Sportlerinnen im Histo-
rischen Rathaussaal empfangen. 
Aus Marburg haben sich zu den 
Weltspielen die Athletinnen Em-

ma Spill, Heidi Fritz, Helene Thun, 
Kim Borger und Laura Süssmann 
qualifiziert. Im Laufe der Jahre er-
reichte das Team bei den Landes-
spielen Gold, Silber und Bronze 
und bei den nationalen Spielen in 
Hannover Silber und Bronze 
(2017) sowie Silber in Berlin 
(2022). Sie treten gemeinsam mit 
der Trainerin und Gründerin des 
Basketball-Handicap-Teams Hilde 
Rektorschek und dem Trainer Za-
charias Wittmann in der Sportart 
Basketball 3x3/Frauen an. Das 
Team freut sich darauf, viele 
Freundinnen und Freunde bei den 
Spielen in Berlin wiederzusehen. 

Literatur-Stipendien 
Das Land Hessen vergibt für die 
zweite Jahreshälfte 2023 insge-

samt sechs Aufenthaltsstipendien 
an Autorinnen und Autoren mit 
Hessenbezug. Dabei geht es beim 
Programm „Hessisches Literatur-
stipendium – Schriftstelleraus-
tausch mit hessischen Partnerre-
gionen“ nach Litauen, Tschechien 
und Frankreich, bei „Land in Sicht 
– Autorenresidenzen im ländli-
chen Raum“ in hessische Regio-
nen. Beschreibungen der Stipen-
dien, Ausschreibungskriterien 
und Bewerbungsfristen gibt es auf 
der Website des Hessischen Lite-
raturrats. 
„Neue Umgebung, neue Men-
schen – und damit neue Impulse 
für das künstlerische Schaffen: 
Mit den Vor-Ort-Stipendien kön-
nen Autorinnen und Autoren ei-
nen großen Sprung nach vorn ma-
chen“, erklärt Hessens Kunst- und 

Kulturministerin Angela Dorn. Das 
Hessische Literaturstipendium 
bietet zwei einmonatige Stipen-
dien in Vilnius (Litauen) und Prag 
(Tschechien) sowie ein zweimona-
tiges Stipendium in der Nouvelle-
Aquitaine (Frankreich); alle sind 
mit jeweils 2.000 Euro im Monat 
vergütet. Das Programm „Land in 
Sicht“ sieht drei zweimonatige 
Stipendien in Bad König im Oden-
waldkreis, in Lorch im Rheingau-
Taunus-Kreis und in Hofgeismar 
im Landkreis Kassel vor. Hier be-
kommen die Stipendiatinnen und 
Stipendiaten 2.500 Euro im Mo-
nat. Auch Unterkunft und Reise-
kosten gehören bei allen Stipen-
dien jeweils zum Paket. 
 
 

kro
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Stadträtin Kirsten Dinnebier, Sportamtsleiter Björn Backes und Jana Kahler vom Fachdienst 
Sport beglückwünschen die Athletinnen vom Handicap-Team des BC Marburg zu deren  
Qualifizierung für die Weltspiele in Berlin.   Foto: Stefanie Ingwersen, Stadt Marburg

24. Marburger Nachtmarathon 
Keine größeren Behinderungen trotz Baustelle

Er ist Mittelhessens größte Breitensportveranstaltung: Am Freitag, 30. 
Juni, findet der Marburger Nachtmarathon zum 24. Mal statt. Der Ultra 
Sport Club Marburg als Veranstalter freut sich zusammen mit dem 
Hauptsponsor Sparkasse Marburg-Biedenkopf, dazu weit mehr als 1000 
Laufbegeisterte aus Nah und Fern in der Universitätsstadt begrüßen 
zu können.  
Pünktlich um 19 Uhr wird am Marktplatz das Feld auf die unterschiedli-
chen Strecken durch die Universitätsstadt über Wehrda und die Lah-
nauen in Marburgs Süden geschickt. Cheforganisator Eugen Leipner 
rechnet vor allem bei gutem Wetter mit einer ähnlich guten Beteiligung 
wie im vergangenen Jahr.  
Keine größeren Behinderungen wird es für die Läuferinnen und Läufer 
wegen einer Großbaustelle auf dem Radweg zwischen Wehrda und 
Marburg geben, der derzeit wegen der Anbindung eines neuen Um-
spannwerks an die Afföllerwiesen gesperrt ist. Die Stadt Marburg hat 
zugesichert, dass der Weg am Veranstaltungstag auf mehreren hundert 
Meter provisorisch geschottert sein wird. Lediglich vom Barfußlaufen 
raten die Veranstalter ab. Eine alternative Streckenführung sei bei der 
mit hohem logistischen Aufwand und rein ehrenamtlich organisierten 
Veranstaltung kaum möglich, sagte Cheforganisator Leipner und dank-
te der Stadt für ihre Hilfe. 
„Der Nachtmarathon wird in diesem Jahr wieder eines der sportlichen 
Highlights in Marburg sein. Ich freue mich, dass es gelungen ist, trotz 

Baustellen und daher schwieriger Streckenplanung Lösungen für die 
Durchführung zu finden“, sagte Sportamtsleiter Björn Backes.  
Für interessierte Läuferinnen und Läufer bietet der Ultra Sport Club 
Marburg im Vorfeld am 18. Juni einen Lauftreff an, bei dem die Origi-
nalstrecke des Marburger Nachtmarathons sowie des Halbmarathon in 
Teilabschnitten kennengelernt werden kann.  
Weitere Infos zum Nachtmarathon und die Möglichkeit zur Voranmel-
dung unter www.nachtmarathon.org  

pe

Mehr als 1000 Laufbegeisterte werden zum Nacht- 
marathon am 30. Juni erwartet.   Foto: Heiko Krause
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Die Marburger Bürgerinnen 
und Bürger fühlen sich in ih-
rer Stadt sehr sicher. Aller-

dings gibt es bestimmte Orte, die 
– vor allem bei Dunkelheit – das Si-
cherheitsgefühl verringern oder 
eher gemieden werden. Das ist 
das Ergebnis der ersten repräsen-
tativen Befragung der Marburger 
Bevölkerung im Rahmen des 
„Kommunalprogramms Sicher-
heitssiegel“ (KOMPASS). Die Er-
gebnisse wurden während einer 
Sicherheitskonferenz der Stadt 
und des Polizeipräsidiums Mittel-
hessen vorgestellt. 
„Sicherheit und Sicherheitsemp-
finden sind Themen, denen man 
sich immer widmen muss“, sagt 
Oberbürgermeister Thomas Spies 
und begründet: „Das Gefühl von 
fehlender Sicherheit kann zu Ein-
schränkungen in der Freizeitge-
staltung, der Handlungsmöglich-
keiten und der gesamten Lebens-
qualität führen. Doch die Angst 
vor Gefahren und reale Gefahren 
sind nicht immer das Gleiche.“ Da-
her sei es der Stadt ein besonde-
res Anliegen gewesen, an der Be-
fragung im Rahmen des „Kommu-
nalprogramms Sicherheitssiegel“ 
(KOMPASS) teilzunehmen. KOM-
PASS ist ein Programm des hessi-
schen Innenministeriums, das 
durch enge Zusammenarbeit der 
Kommunen, der Polizei und der 
Bürger sowohl das subjektive Si-
cherheitsgefühl steigern als auch 
die Kriminalitätsrate senken soll. 
Insgesamt fühlen sich die Men-
schen in Marburg laut den KOM-

PASS-Daten tagsüber sehr sicher 
und nachts eher sicher. Dabei gibt 
es aber auch Orte in der Stadt, an 
denen sie sich eher nicht sicher 
fühlen: Junge Männer nennen be-
lebte Orte wie den Hauptbahnhof 
sowie Marburgs Mitte mit dem Eli-
sabeth-Blochmann-Platz, den 
Lahnterrassen und den Lahnwie-
sen, wo sie auf andere junge Män-
ner treffen, mit denen sie in Kon-
flikte geraten könnten. Dagegen 
meiden Frauen bei Dunkelheit Or-
te wie den Ludwig-Schüler-Park 
und die Wege, die an der Lahn ent-
langführen. Als präventive Maß-
nahmen eignen sich Alarmknöpfe 
und mobile Notfall-Apps, wohinge-
gen vor einer Bewaffnung mit 
Messern, Schreckschusswaffen 
oder Pfeffersprays dringend ab-
geraten wird. 
Neben dem Sicherheitsgefühl hat 
auch die Lebensqualität in Mar-
burg sehr gute Bewertungen er-

halten. Nach Stadtteilen gibt es je-
doch Unterschiede. Während sich 
die Bürgerinnen und Bürger in Mi-
chelbach, im Südviertel und der 
Marbach am sichersten fühlen, ist 
das Sicherheitsempfinden auf 
dem Richtsberg schlechter als in 
den anderen Stadtteilen. Daher 
kümmern sich die Beteiligten des 
Projekts „Einsicht – Marburg ge-
gen Gewalt“ intensiv um diesen 
Stadtteil, unter anderem mit einer 
zusätzlichen, spezifischen Befra-
gung, die ebenfalls Anwohnenden 
und einschlägigen Gremien vorge-
stellt werden soll, sowie Maßnah-
men zur Stärkung der Integration. 
Auf Grundlage der ersten reprä-
sentativen Befragung hat bereits 
eine Ortsbegehung in Marburgs 
Innenstadt mit verschiedenen 
Gremien und Fachleuten stattge-
funden. Sonja Böhm, Beraterin für 
städtebauliche Prävention im Po-
lizeipräsidium Mittelhessen, stell-

te die Erkenntnisse vor. Diese be-
trafen vor allem den Ortenberg-
steg, den Schülerpark mit Unter-
führung zum Blitzweg sowie den 
Fußweg entlang der Philosophi-
schen Fakultät. Böhm betonte 
auch den positiven Gesamtein-
druck, der sich aus Sicht der städ-
tebaulichen Kriminalprävention 
an den begangenen Örtlichkeiten 
zeigte, insbesondere die Über-
sichtlichkeit am Bahnhofsvorplatz, 
die Sauberkeit und die in ausrei-
chender Anzahl vorhandenen 
Straßenlaternen. Wesentliche 
„Best Practice“ für Prävention 
setzt die Stadt bereits um. Dazu 
gehören beispielsweise das Zu- 
rückschneiden von Sträuchern 
oder zusätzliche Beleuchtung. 
Denn um sogenannten Angst-Or-
ten entgegen zu wirken, setzt die 
städtebauliche Kriminalpräven-
tion vor allem auf uneingeschränk-
te Sicht, Licht und Sauberkeit. 
Doch auch die Präsenz von Si-
cherheitskräften, Jugendarbeit 
und offene Angebote sowie per-
sönliche Ansprachen seien ent-
scheidend. Auf das Sicherheits-
empfinden positiv wirke sich auch 
die Möglichkeit der persönlichen 
Kontaktaufnahme aus, erinnerte 
der OB an das Ergebnis des „Li-
SA“-Einsatzes im Jägertunnel. 
Die „Livebild- und Sprechverbin-
dung auf Abruf“ hat neben 
freundlicher Farbgestaltung dazu 
beigetragen, dass der Durchgang 
zwischen Alter und Neuer Kasse-
ler Straße weniger als „Angst-
Ort“ empfunden wird. 
In Marburg haben außerdem Son-
derkontrollen und verdeckte Fuß-
streifen im Rahmen des bereits 
2018 aufgelegten Präventions-
konzepts „Sicheres Marburg“ zu 
mehreren Haftbefehlen gegen Ju-
gendliche und Erwachsene ge-
führt, was laut Polizei einen Rück- 
gang der Straftaten bewirkte. 
Auch das städtische Ordnungs-
amt kontrolliert vermehrt in der 
Innenstadt. Die Stadtpolizei wurde 
um vier zusätzliche Stellen aufge-
stockt.                                             pe

Angst-Orte entschärfen 
Studie zu Sicherheit und Sicherheitsempfinden in Marburg

Aus der repräsentativen Befragung  ging unter anderem hervor, dass beispielsweise Frauen bei Dunkelheit  
Orte meiden wie die Wege, die an der Lahn entlangführen.   Archivfoto: Thomas Steinforth, Stadt Marburg

6 

Daten und Hintergrundinformationen 
Die KOMPASS-Studie basiert auf einer repräsentativen Befragung von zufällig ausgewählten Mar-
burgerinnen und Marburgern ab 14 Jahren. Der Erhebungszeitraum umfasst den 22. Juni bis 30. Juli 
2020. 1150 Fragebögen konnten ausgewertet werden.  
Das gute Sicherheitsgefühl, das aus der Befragung hervorgeht, deckt sich laut Stadt insgesamt mit 
der Kriminalitätsstatistik. So liegen in der jüngst veröffentlichten Polizeilichen Kriminalstatistik für 
2022 die Straftaten im Landkreis mit einer Häufigkeitszahl (Straftaten pro 100.000 Einwohner) von 
4191 deutlich unterhalb des hessischen Landesdurchschnitts von 5855. 
Eine Auffälligkeit der Kriminalstatistik für 2022 ist laut Polizei der Anstieg der Jugendkriminalität 
in Marburg, der vor allem die Innenstadt, belebte Plätze und Straßen betrifft. Auffallend seien vor 
allem die vergleichsweise große Zahl männlicher Intensiv-Täter unter 18 Jahren – ein Trend, der von 
Sicherheitsbehörden und Fachleuten zurzeit in ganz Deutschland und seinen Nachbarländern beob-
achtet werde.
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Im April 2022 veranlasste der 
russische Angriffskrieg auf die 
Ukraine die aus Kharkiv stam-

mende Marburger Violinistin Svit-
lana Urintsova das Ensemble 
„Ukraine an der Lahn” zu gründen. 
Die Mitglieder des Ensembles sind 
teilweise Kriegsflüchtlinge aus der 
Ukraine, oder – wie Svitlana Urint-
sova selbst – bereits vor einigen 
Jahren aus ihrer Heimat Ukraine 
nach Deutschland übergesiedelt. 
Beim Stadtfest 3 Tage Marburg 
2022 begeisterte das Ensemble 
dann mit seinem Auftritt auf der 
Freilichtbühne im Schlosspark. 
Als neues Projekt hat Svitlana 
Urintsova jetzt das Festival „Ukrai-
na an der Lahn“ organisiert, das 
der traditionsreichen und vielfäl-
tigen ukrainischen Kunst und Kul-
tur gewidmet ist und jeden ein-
lädt, der daran interessiert ist, die 
Bräuche und Traditionen kennen 
zu lernen.  
Zum Festival sind ebenso alle ge-
flüchteten Ukrainer eingeladen, 
die an diesem Tag ein kleines Ge-
fühl von Heimat erleben können. 
In drei verschiedenen Workshops 
können die Besucherinnen und 
Besucher unter professioneller 
Anleitung ukrainisches Handwerk 
und ukrainische Tänze kennen ler-
nen und auch selbst ausprobieren. 
Angefangen von der Puppenher-

stellung in ukrainischer Tracht, 
über das Bemalen von Porzellan 
mit traditionellen Mustern bis hin 
zum Erlernen verschiedener 
ukrainischer Tänze (unter Anlei-
tung einer ukrainischen Ballett-
meisterin) kann jeder aktiv wer-
den. Eine weitere Attraktion ist ein 
Puppentheater für Kinder.  
Beim Festivals treten zwei Chöre 
auf, die sowohl traditionelle Lie-
der, als auch ukrainische Rock- 
und Popmusik darbieten. Ein wei-
terer Höhepunkt wird der Auftritt 
des Ensembles „Ukraine an der 
Lahn“ unter der Leitung von Svit-
lana Urintsova sein. 
Außerdem dürfen sich die Gäste 
des Festivals auf traditionelle 

ukrainische Speisen und Getränke 
freuen. Der Eintritt ist frei. Spen-
den zugunsten der Ukraine sind 
willkommen.                              pe/kro 

 
Programmübersicht: 
 
Theatersaal 
10.15–12 Uhr: Workshop – traditionel-
le ukrainische Porzellanmalerei, 
Leitung: Olesya Konstantinova 
12.15–12.30 Uhr: Konzert des Chors 
„Witannia“ unter der Leitung von 
Anna Beliakin 
12.30–13.15 Uhr: Tanzworkshop „ukra- 
inische Volkstänze“ unter der Lei-
tung von Inna Borsenkova 
13.30–14.30 Uhr: Konzert des En-
sembles „Ukraine an der Lahn“ 

unter der Leitung von Svitlano 
Urintsova sowie einer Gesangs-
gruppe der Musikschule Gießen 
unter der Leitung von Nadja Ei-
senberg 
 
Bühne 2 – Kleines Theater 
10.15–11 Uhr: Workshop zur Herstel-
lung von Puppen mit traditioneller 
ukrainischer Tracht. Leitung: Ka-
terina Cherenzova 
11.15-11.45 Uhr: Puppentheater mit 
ukrainischen Märchen von Maria 
Starchikova 
Ab 12 Uhr: Vorführung: Film über 
das Konzert von „Ukraine an der 
Lahn“ bei 3TM 2022 mit der Rede 
von Oberbürgermeister Spies; Do-
kumentation über die Ukraine.

In Anlehnung an eine Textstelle 
aus Shakespeares Sturm nannte 
Aldous Huxley seinen Zukunfts-

roman „Brave New World“. Die 
1932 entstandene düstere, utopi-
sche Vision einer zukünftigen Ge-
sellschaft ist beeindruckend ak-
tuell. Grund genug für die Marbur-
ger Hörtheatrale, Huxley be-  
kanntestes Werk als Hörtheater-
Stück auf die Bühne zu bringen. 
Mit dem Spürsinn des Schriftstel-
lers für die Zukunft, schrieb Huxley 
eine Geschichte über eine Weltge-
sellschaft, die sich an den Rand 
des Abgrunds bringt und aus die-
sen Trümmern eine neue Ordnung 
schafft. Doch eben diese Ordnung 
– die schöne neue Welt – ist bei 
Huxley kein besserer Entwurf, son-
dern ein neuer Ausbund an irrsin-

nigen Verwicklungen und Regeln. 
Huxley zeigt uns eine Welt, die den 
Über-Kapitalismus huldigt. Bei ihm 
hat sich das Primat der Wirtschaft-
lichkeit und der Verwertbarkeit, 
der Nützlichkeit zur alles beherr-
schenden Maxime fortentwickelt. 
Der freie Wille ist abgeschafft, die 
Gesellschaft auf einem ständigen, 

staatlich verordneten Drogentrip, 
Krankheit und Unglück gelten als 
überkommen. Kunst und Kultur 
sind überwunden. 
In diese Welt stolpert John, „ein 
Wilder“ hinein, ein Fremder, Neu-
gieriger, ein Shakespeare-Fan, der 
sein Glück sucht in einer Welt, die 
ihm noch unbekannt ist, die ihm 

aber alles verspricht. Aber was 
kann sie ihm wirklich bieten?  
Die Handlung spielt im Jahre des 
Ford 632. Ein scharfzüngiges 
Wortspiel, das der Übersetzung 
Widerstand leistet. Im Englischen, 
wo Ford und Lord ganz ähnlich 
klingen, wird viel deutlicher, dass 
Ford an die Stelle Gottes, des 
Herrn, getreten ist. Nach ihm, 
nach diesem Schöpfergott der 
technischen Welt, zählt die daraus 
entstandene wackere neue Welt 
ihre Jahre. 
Mit viel Situationskomik und Spaß 
an Zukunftsvisionen, – denn an-
ders kann man das, was kommen 
mag, nicht ertragen – erzählen die 
drei Schauspieler und Schauspie-
lerinnen der Hörtheatrale die Ge-
schichte von einer 600 Jahre ent-
fernten Welt, die aber vielleicht 
gar nicht so weit weg ist.  

pe 

 
Premiere: Freitag, 23.7. 20.30 Uhr 
auf der Waldbühne am Spiegels-
lustturm

Huxleys Visionen 
Hörtheatrale präsentiert „Schöne neue Welt“ • Premiere am 23.7.

7 Blick in eine gar nicht so schöne Zukunft...   Foto: Isabel Streibig

Ukrainische Kultur kennenlernen 
Festival „Ukraine an der Lahn“ am 25 Juni

Das Ensemble Ukraine an der Lahn.   Foto: Anna Scheidemann
Die junge Bandura-Spielerin Anita Syrkina aus Odessa tritt  
zusammen mit dem Ensemble Ukraine an der Lahn auf.   Foto: Privat
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Klassik-Highlights 
Freitag, 7. Juli, im Schlosspark 
mit Höhenfeuerwerk

unterstützt durch die

8 

Das Studentische Sinfonieorchester Marburg präsentiert bei 3TM 2023 
ein ansprechendes und abwechslungsreiches Programm, eine fesseln-
de Reise durch die Epochen. Der Abend beginnt mit der schwungvollen 
Ouvertüre „Leichte Kavallerie“ von Franz von Suppè. Von dort aus geht 
es in die zauberhafte Welt des Balletts von Peter Tschaikowskis „Nuss-
knacker“. Ein erster Höhepunkt des Programms ist Leroy Andersons 
„Golden Years“. Hier werden nostalgische Melodien mit einem moder-
nen Klangbild geschickt kombiniert. Die Reise setzt sich fort mit Anton 
Dvořáks Prager Walzer, der auf einen romantischen Spaziergang durch 
die Straßen der tschechischen Hauptstadt entführt. Von der Romantik 
geht es in die dramatische Welt von Emilie Mayers „Faust-Ouvertüre“. 
Das beeindruckende Werk der Komponistin erzählt von den inneren 
Konflikten und Leidenschaften. Im „Dschungelbuch“ verschmelzen an-
schließend die zeitlose Magie der Disney-Musik und der Rhythmus des 
Dschungels. 

Franz Lehárs „Zigeunerwalzer“ nimmt die Zuhörer anschließend mit in 
eine Welt der Liebe und Sehnsucht. Mit Johann Strauss‘ „Libelle“ taucht 
das Orchester ein in die Welt des Wiener Walzers und zelebriert die Ele-
ganz des Tanzes. Die dynamischen Rhythmen der „Spanischen Ouver-
türe Nr. 1“ von Michail Glinka verbinden sich mit den vorherigen Kom-
positionen und schaffen eine abwechslungsreiche Klanglandschaft. Die 
musikalische Reise setzt sich fort einem Arrangement von Disneys 
„Aladdin“. Hier wird erneut eine Brücke zwischen klassischer Orche-
stermusik und der magischen Welt der Filmmusik geschlagen. Anton 
Dvořáks Konzertouvertüre op. 92 versetzt anschließend in die lebhafte 
Atmosphäre eines Karnevals. Den krönenden Abschluss des 3TM-Klas-
sikkonzertes bildet schließlich Georg Friedrich Händels festliche „Feu-
erwerksmusik“. Das majestätische Werk verbindet die stimmungsvolle  
Atmosphäre des Stadtfests mit dem traditionellen Höhenfeuerwerk 
und bildet einen triumphalen Abschluss des Abends. 

Studenten-Sinfonie-Orchester Marburg

Die gebürtige Koreanerin dirigiert das SSO seit Oktober 2021. Jieun 
Jun ist studierte Dirigentin sowie Komponistin und lernte bei Dirigenten 
wie Ari Rasilainen und Alexander Rumpf an der Hochschule für Musik 
und Tanz Köln. Die Dirigentin ist mehrfach ausgezeichnet, beispielweise 
2021 durch die Kulturstiftung des Landes Nordrhein-Westfalen und 
durch die Seoul Foundation of Arts and Culture im Jahre 2019 und er-
hielt 2018 den Komponistenpreis des Landesmusikrats Bremen. Diri-
giert hat Jieun Jun unter anderem an der Deutschen Staatsphilharmo-
nie Rheinland-Pfalz, bei den Hofer Symphonikern und an der Südwest-
deutschen Philharmonie Konstanz. Ihre eigenen Kompositionen wurden 
einem internationalen Publikum präsentiert.

Jieun Jun 

Foto: Roland Keusch

Mehr Infos zum Stadtfest 3 Tage Marburg finden 
Sie unter www.marbuch-verlag.de

Foto: SSO
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Man nehme Jazz, Soul, Blues- und eine große Menge an Leidenschaft 
für die Musik - und man erhält das perfekte Rezept für das Programm 
des Quartetts „Jazz Art Connection“. Die von vier hochkarätigen Mu-
sikern gegründete Band vereint den groove-lastigen und mitreißenden 
Klang des contemporary Jazz mit den schnellen und energievollen Me-
lodien des traditionellen Swings. Neben dem international erfahrenen 
Marburger Gitarristen Artur Deja sorgt am Kontrabass Jana Schön für 
die tiefen Frequenzen und am Keyboard Jan Simons für exzellente 
Sounds und melodiöse Läufe. An den Drums besticht Moritz Wagner 
durch hippe Grooves und liefert mit seiner einprägsamen R&B-Stimme 
das Topping des Abends. Wer nach der Musik und dem Sound sucht, 
der nachts aus einem New Yorker Jazz-Club dringen könnte, hat sein 
Ziel beim Auftritt der JAC bei 3TM gefunden.

Jazz Art Connection

Menschen, die auf ihr Lebensende zugehen, wünschen sich meist, in ih-
rer vertrauten, häuslichen Umgebung bleiben zu dürfen – betreut von 
engen Angehörigen und guten Freunden. Der Ambulante  Hospizdienst 
Marburg der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. setzt sich dafür ein, diesen 
Wunsch sterbender Menschen zu erfüllen und so – in Zusammenarbeit 
mit Pflegediensten und Hausärzten – ein würdiges Sterben zu ermögli-
chen. Die ehrenamtlichen Hospizmitarbeiter nehmen sich Zeit für die 
von ihnen begleiteten Menschen. Sie sind offen für Gespräche oder ge-
meinsames Schweigen. Die Hospizmitarbeiter setzen sich mit Betroffe-
nen und den anstehenden Problemen aktiv auseinander und nehmen 
deren Ängste ernst. Sie spenden Trost, sie helfen, den Alltag zu erleich-
tern, letzte Wünsche zu erfüllen, persönliche Kontakte zu pflegen und 
Abschied zu nehmen. Hospizarbeit bedeutet Begleitung im Leben bis 
zuletzt. 
Ziel der Arbeit ist es, die Lebensqualität in der letzten Lebensphase zu 
verbessern. „Wir stehen zur Seite und gehen gemeinsam einen Weg. 
Die Richtung wird von den Betroffenen vorgegeben, genauso das Maß 
an helfender Nähe und schützender Distanz“, so Julia Kunz, leitende 
Koordinatorin des Ambulanten Hospizdienstes Marburg der Johanni-
ter-Unfall-Hilfe e.V. im Regionalverband Mittelhessen. „Sterben ist le-
ben. Und dieses zu begleiten, hat sich der Ambulante Hospizdienst seit 
25 Jahren zur Aufgabe gemacht.“ 
Die Begleitung kann zu Hause, in Pflegeeinrichtungen, Wohngruppen 
oder Krankenhäusern stattfinden. Art und Umfang richten sich nach 
den Wünschen der Betroffenen. Das Angebot ist kostenfrei. Darüber 
hinaus bietet der ambulante Hospizdienst Bildungsarbeit zu Themen 
im hospizlichen und palliativen Kontext und ist in regionale und über-
regionale Netzwerke eingebunden. 

Spendenkonto: 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Sparkasse Marburg-Biedenkopf  
IBAN: DE63 5335 0000 0000 0190 11 
BIC: HELADEF1MAR 
Verwendungszweck: Hospizdienst Marburg 
 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Regionalverband Mittelhessen  
Ambulanter Hospizdienst  
Afföllerstraße 75, 35039 Marburg

Benefiz 2023

Foto: Sabine van Erp/Pixabay

Foto: Jazz Art Connection

Schirmherrschaft: Oberbürgermeister Dr. Thomas Spies, Bürgermeisterin Nadine Bernshausen und Stadträtin Kirsten Dinnebier  •  Veranstalter: Marbuch Verlag GmbH, Marburg

MARBUCH 
VERLAG

Wir bedanken uns bei allen Sponsor*innen für die Unterstützung!
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Die erste Auflage der „Marbur-
ger Sommernächte“ im ver-
gangenen Jahr war ein voller 

Erfolg. Diesen Sommer geht die 
neue Veranstaltungsreihe auf der 
Schlossparkbühne denn auch wei-
ter: Vom 13. bis zum 16. Juli sind 
dazu wieder namhafte Künstlerin-
nen und Künstler eingeladen.   
Eröffnet werden die Sommer-
nächte am 13. Juli von Helge 
Schneider. Live will sich Helge in 
gewohnter Bestform zeigen. Er 
präsentiert sich in seiner neue-
sten Show „Der letzte Torero – Big 
L.A. Show“ erstmals als Torero, 
obwohl er sich beim Anblick eines 
Stieres umgehend verdünnisieren 
würde, wie er glaubhaft versi-

chert. Aber die Arbeitsbekleidung 
des Toreros habe ihm so gut ge-
fallen, dass er sie, nachdem er sie 
einmal in einem Fachgeschäft an-
probiert hatte, nicht mehr auszie-
hen wollte. Mit dem Klavier und  
diversen anderen Instrumenten 
wird der Multiinstrumentalist sei-
ne Fans begeistern. 
Suzi Quatro ist eine Ikone, eine Le-
gende, die zu Recht von Medien, 
Musikern und Fans gleichermaßen 
als „Queen Of Rock“ bezeichnet 
wird. Sie wird einen Tag später,  
am 14. Juli, die Schlossparkbühne  
rocken. Die Powerfrau, die in ihrer 
Karriere bereits über 50 Millionen 
Alben verkaufte, fand schon als 
Teenager in Detroit ihre Berufung. 

Inspiriert von Elvis, spielte sie zu-
nächst mit ihren Schwestern in der 
Band „The Pleasure Seekers“ und 
später in der Hard-Rock-Gruppe 
„Cradle“. Als der berühmte Produ-
zent Mickie Most auf sie aufmerk-
sam wurde und sie überredete, An-
fang der 70er Jahre nach England 
umzuziehen, bekam ihre Karriere 
den richtigen Schub. 2016 erhielt 
sie schließlich auch eine Ehrendok-
torwürde in Anerkennung für ihre 
Verdienste um die Musik.  Susan 
Kaye Quatro ist auch nach mehr 
als einem halben Jahrhundert im 
Musikgeschäft voller Energie auf 
der Bühne – an Pläne, sich zurück- 
zuziehen, denkt sie noch lange 
nicht. „Es ist meine Berufung, es 

ist meine Aufgabe, und ich liebe es 
jede Sekunde, die ich auf der Büh-
ne bin. Ich wurde auf diese Erde 
gebracht, um zu unterhalten – und 
das ist, was ich tue“, erklärt die  
Powerfrau ihre Leidenschaft.  
Fans der Dark-Rockband Mono 
Inc. können sich am 15. Juli auf  
ein besonderes Konzertambiente 
freuen. Das Hamburger Quartett 
hat dann auch schon die Songs 
seines 12. Studioalbums „Raven-
black“ im Gepäck, das mit seinen 
knackigen Metal-Riffs und hym-
nenhaften Melodiebögen Platz 1 
der Albumcharts erreichte. 
Zum Abschluss ist Gregor Meyle 
am 16. Juli in den idyllischen Mar-
burger Schlosspark eingeladen. 
Seine Fans wird besonders freuen, 
dass er schon einige Songs seines 
neuen, im Herbst geplanten Al-
bums „Gleichgewicht“ im Gepäck 
hat. Gregor Meyle ist jemand, der 
seine Erlebnisse und Beobachtun-
gen eindrucksvoll in Noten und 
Texte transformiert. Seine Kon-
zerte bieten große Emotionen und 
ein Cross-Over aus zahlreichen 
Musikstilen. In bester Songpoe-
ten-Manier erzählt er Geschich-
ten: unverkennbar und authen-
tisch. Bei ihm treffen musikalische 
Brillanz auf Entertainment und 
klare Statements.  
Seine treue Fangemeinde hat er 
sich in hunderten von Live-Auftrit-
ten erarbeitet – darunter Club- 
shows ebenso wie große Open-
Airs.                                             pe/red 

 
Infos rund um die Marburger Som-
mernächte & Tickets gibt es unter 
www.marburger-sommernaechte.de

Top-Acts im Schlosspark 
„Marburger Sommernächte“ vom 13. bis 16. Juli auf der Schlossparkbühne

Vor einem Jahr wurde der 
„neue“ Lokschuppen Mar-
burg nach einer aufwendigen 

fünfjährigen Umbauphase feier-
lich eröffnet. Aus dem verfallenen 

historischen Industriedenkmal im 
Herzen Marburgs entstand ein 
neuer Hotspot, der seitdem Men-
schen mit seinem vielfältigen An-
gebot aus Events, Gastronomie, 
Coworking & Gründer-Hub begei-
stert. Diesen Anlass feiert der 
Lokschuppen Marburg mit einem 
großen Sommerfest-Wochenende 
vom 30. Juni bis 2. Juli – mit fan-
tastischen Live Music Acts auf der 
Außenbühne, Street Food Market 
mit spannender Kulinarik aus aller 
Welt und besonderem Kids-Pro-
gramm in wunderschöner, ent-
spannter Atmosphäre am Wasser. 
Der Eintritt ist frei. 
Zwei besondere Highlights wer-
den am Abend geboten: 

Freedom – A Tribute  
to George Michael 
Passend zu George Michaels 60. 
Geburtstag präsentieren Fabrizio 
Levita und Frank Nimsgern mit  
einer siebenköpfigen Band die un-
vergesslichen Hits der Musik- 
Legende wie „Careless Whisper“, 
„Freedom“ und „Faith“ in einer 
atemberaubenden Live-Musik- 
show. 
 
LOK Session XXL 
Freunde treffen, das Leben feiern, 
bei coolen Drinks und Urban DJ 
Beats, das sind die LOK Sessions. 
Zum Jubiläum gibt es eine XXL-
Ausgabe mit der international ge-
fragten DJane und erfolgreichen 

Produzentin Lovra, supported by 
Gregory Jürs – die ultimative Par-
ty zum ersten Geburtstag. 
 
Weitere Infos zum vollständigen 
Programm und den Tickets für die 
Abendveranstaltungen gibt es 
hier:  

www.lokschuppen-marburg.com/  
lokschuppen-summer 

pe/red

„Lokschuppen Summer“ 
Großes Sommerfest zum einjährigen Jubiläum

Eröffnet werden die Sommernächte am 13. Juli von Torero Helge Schneider.   Foto: gymnasm
Gregor Meyle tritt am 16. Juli im idyllischen 
Schlosspark auf.   Foto: Charlie Spieker

Großes Lokschuppen-Sommerfest mit „Freedom – A 
Tribute to George Michael“ zum einjährigen Jubiläum 
vom 30. Juni bis 2. Juli.   Foto: Lokschuppen Marburg

10 
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Ausstellungen

• 17QM – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

Horst Gander: „Gezeichnet“. (bis 24.6.) 

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.30–13, Do 15–18 Uhr 

„La Corse – Die Schöne“ – Fotoimpressio-
nen von Rainer Kieselbach. (bis 29.6.) 

• Café am Markt 
Markt 9 
Mo–Do 9–18, Fr–Sa 9–23, So 10–18 Uhr 

„Timeless“ – Fotografien von Karlheinz 
Schuhmacher. (bis 30.8.) 

• Café FAIR (im Weltladen)  
Marktstraße 11, 35075 Gladenbach 
Mi–Sa 14–18 Uhr 

Malgruppe Farbsinn: „Blütenzauber“. 

• Die Foto Passage 
Elwert-Passage, Reitgasse 
tägl. 7–24 Uhr 

„KoNtRaStE“ – Gruppenausstellung von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
und dem KulturNetzwerkFotografieMar-
burg. (bis März 2024) 

• Dorfcafé des Kulturvereins Krafts Hof e.V. 
Oberdorferstr. 9, 35094 Lahntal 
Mi–So 15–17 Uhr 

Bilder der Sterzhäuser Künstlerin Marianne 
Oehler. 

• Gemeinschaftshaus Ortenberggemeinde 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 
Auf Anfrage: www.blaue-linse.de 

Blaue Linse Marburg: „Weg – weg“. 

• Galerie JPG 
Weidenhäuser Str. 47–49 
Individuelle Öffnungszeiten nach telefo-
nischer Vereinbarung (0176-61731093). 

„Wandel der Kunst“ – Fotografien von  
Firat Barcin. (bis 18.6.) 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

„Fünfzighochzwei“ – Fotografien von Frank 
Kremer und Richard Kiefer (bis 30.6.) 

• Galerie im Reitsporthof 
Siedlungsstr. 21, 35282 Rauschenberg 
4.6., 11.6., 18.6. und 25.6. jeweils 14–17 Uhr. 

Werke von Frank Hinrichs, Anne Hoerder 
und Martha Henkel. 

• Heimatmuseum Garbenheim 
Untergasse 3, 35583 Wetzlar 
Jeder 1. So im Monat 15–17 Uhr und nach 
Vereinbarung (06441/45290) 

„Mit der Leica in der Welt unterwegs, in 
Garbenheim zu Hause“ – Fotografien von 
Stefan Hofmann. 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Marie, Landgräfin von Hessen-Kassel, 
geb. Prinzessin von Großbritannien (1723–
1772)“. (bis 30.6.) 

• Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf 
Zum Landgrafenschloss 1, 35216 
Di–So und feiertags 10–18 Uhr 

Sonderausstellung: „Kunstlandschaft Hin- 
terland“ –  75 regionale Exponate der ver-
gangenen 100 Jahre. (bis 10.9.) 

Dauerausstellung: Hinterländer Kultur- 
geschichte der letzten 900 Jahre. 

• Hörsaalgebäude 
Biegenstr. 14 (B |01), Raum +1/0010 
Mo–Fr 12–22 Uhr 

„ausländerfrei – Unwortwahlen im Rückblick“ 
– die Ausstellung mit den Fotograf:innen 

des Unwort-Bilder e.V. (bis 12.7.)  

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-
tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• KFZ  
Biegenstr. 13 
Tägl. während der Geschäftszeiten und 
bei Veranstaltungen 

„Life Before and During War – Eine Foto-
ausstellung aus der Ukraine“ – Arbeiten 
des ukrainischen Fotografen Jewgen Sin- 
tschenko  über den Kampf, den Wider-
stand und den Glauben des ukrainischen 
Volkes. 

• KreisJobCenter Marburg 
Raffeisenstraße 6 
Mo–Do 8–16 und Fr 8–14 Uhr 

Foto-Ausstellung zum Thema Glück von 
Thomas Gebauer (bis 31.12.) 

• Kulturelles Dorfarchiv Bauerbach 
Kirchweg 4 
jeden Samstag 15–17 Uhr 

„Früher in Bauerbach – Fronleichnam feiern“ 
– die neue Sonderaustellung von Heimat- 
und Kulturverein Bauerbach e.V. (bis 24.7.) 

• Kunsthalle Willingshausen 
Merzhäuser Str. 1, 34628 Willingshausen 
Di, Mi, Fr 14-17, Do 14-19, Sa/So/Feiertag 
10-12 und 14-17 Uhr. 

Marianne und Günter Heinemann - Male-
rei im Spannungsfeld zwischen Tradition 
und Moderne (bis 16.7.) 

• Kunstmobil am Richtsberg 
BSF-Gelände, Damaschkeweg 96, 
Mo–Fr 10–16 Uhr 

„Zeit-Spuren“ – Xin Zheng (bis 4.7.). 

• Kunstturm Mücke 
Heegstr. 40 (außenliegend), 
35325 Mücke-Merlau 
Sonntags 14–17 Uhr 

„Ohne Titel“ – Arbeiten von Conrad Meyer. 
(bis 25.6.) 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„Eilige Schlenkhoff und Jürgen Staack“ – 
Arbeiten von Eilige Schlenkhoff und Jür-
gen Staack. (bis 3.8.) 

• Lebenshilfe Landesverband e.V. 
Raiffeisenstraße 18, 35043 Cappel  
Mo–Fr 9–15 Uhr 

„Die Natur ist voller Wunder“ – Fotos von 
Jens Jesberg und Michael Blauschies.  
(bis 31.8.) 

• Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Lutherischer Kirchhof 1 

Passionsausstellung von Harald Häuser 
und Aufführung der Messe in h-moll von J. 
S. Bach durch die Kurhessische Kantorei 
Marburg. (bis 24.6.) 

Kirchhof–Outdoor: „Trotz Reichtum arm“ 
– über die Ausbeutung der planetaren 
Ressourcen. 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa–So 11–13 & 14–17 Uhr 

Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“. 

• Metereologischer Turm 
Schlosspark Marburg 
Fr–So 14–17 Uhr 

„Lebenspassagen“ – Fotografien von Rainer 

Flohrschütz und Andreas Tauche.  
(bis 26.6.) 

• Museum im Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1, Di–So 10–18 Uhr 

Westsaal: Dauerausstellung „Burg und 
Schloss Marburg“. 

Südsaal: „Marburg Stadtgeschichte*n“. 

Kleinen Rittersaal, Waldecker Saal und 
der Kapelle: „... und Schatten. Eine Lang-
zeitbeobachtung“ – Hans Schohl (bis 30.6.) 

• Rathaus Marburg 
Markt 1, im Großen Saal im Erdgeschoss 
Mo–Do 9–16, Fr 9–12.30, Sa 14–17, So 11–16 Uhr 

„Klangwelten“ – Fotografien der Blauen 
Linse Marburg. (bis 18.6.) 

• Restaurant Kaufhaus Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„(Schau-)Fenster“ – Gemeinschaftsaus- 
stellung der FotoCommunityMarburg. 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–Sa ab 18, So ab 10.30 Uhr 

„Farben der Seele“ – Malerei von Lucas 
Ullrich. (bis 21.7.) 

• Schloss Homberg (Ohm) 
An der Schlossmauer 12, 35315 Homberg 
Sonntags 13.30–17.30 Uhr. 

„Manchmal hört man den Wind ... in der 

Stille erzählen“ – Malerei und Fotografie  
von Anne Killat (bis 25.6.) 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–17 Uhr 

„Verkehrte Welten“ – Fotografien von  
Andreas Maria Schäfer. 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Natur-nah“ – Acrylarbeiten von Doro 
Brock (bis 8.7.) 

• Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstraße 
Hauptgebäude, Eingangshalle Ebene 1 

„360 Grad“ –  Fotografien von Hans-Walter 
Fritsch. (bis 31.7.) 

• Universitätsstadion Marburg 
Zentrum für Hochschulsport, Jahnstr. 12 
Mo–Fr 8–22.30 Uhr (im Semester) 

„100 Jahre Universitätsstadion der Phi- 
lipps-Universiät Marburg“. (bis 14.7.) 

• VielRAUM Marburg 2 
Wettergasse 23 
Mo–Fr 15–19, Sa/So 11–18 Uhr 

„Wenn der Tod dich anlacht“ – Karikatu-
ren-Wanderausstellung. Die Johanniter 
im Regionalverband Mittelhessen feiern 
das 25-jähriges Bestehen des Ambulan-
ten Hospizdienstes (bis 18.6)

Hans Schohl: „... und Schatten. Eine Langzeitbeobachtung“ 
Museum im Landgrafenschloss Marburg

Firat Barcin: „Wandel der Kunst“ 
Galerie JPG
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V O R T R A G 

Carlo Masala 
„Zur internationalen  
Sicherheitsarchitektur“ 
Fr 16.6. 19 Uhr, Rathaussaal 
Der renommierte Politikwissen-
schaftler Carlo Masala wird auf 
Einladung der Initiative Zeiten-
wende zum Thema „Der russische 
Überfall auf die Ukraine und die 
Zukunft der internationalen Si-
cherheitsarchitektur“ sprechen. 
Masala, geb. 1968, ist seit 2007 
Professor für Internationale Poli-
tik an der Universität der Bundes-
wehr in München. Er forscht zu 
Fragen der internationalen Politik 
und leitet das Metis-Institut für 
Strategie und Vorausschau an der 
Universität der Bundeswehr. Zu-
letzt hat er publiziert „Bedingt ab-
wehrbereit – Deutschlands Schwä-
che in der Zeitenwende“. Seit dem 
Beginn des Ukrainekrieges ist Car-
lo Masala mit zahlreichen Arti-
keln, Stellungnahmen, Fernsehin-

terviews und Talk-Show-Auftritten 
auch einer breiteren Öffentlich-
keit bekannt geworden. Er gilt als 
einer der führenden Experten zu 
Fragen der Sicherheitspolitik in 
Deutschland. 
 
 

M U S I K 

Bukahara 
Pop, Neo-Folk, Oriental 
Fr 16.6. 20.30 Uhr, KFZ 
Vier Künstler, drei Kontinente, ein 
gemeinsamer Nenner. Was Buka-
hara auf ihren Konzerten ablie-
fern, zeugt von einer Band, die 
sich nicht nur auf musikalischer, 
sondern auch auf menschlicher 
Ebene gefunden hat. Doch ist es 
auch die Fusion verschiedener 
Musiktraditionen, der eigensinni-
ge Kompositionsstil und die hin-
gebungsvolle Verzahnung von 
Handwerk und Leidenschaft, die 
Bukahara zu dem machen, was sie 
sind: ein Juwel der deutschen 
Popkultur. Trotz ihrer beachtli-
chen Erfolge bleibt die Band bis 
heute bewusst unabhängig von 
großen Labels und zieht es vor,  
ihren eigenen Weg zu gehen. 
 
 
„Ukraine an der Lahn“ 
Benefizkonzert 
Sa 17.6. 18 Uhr, Musikschule Marburg 
Beim Benefizkonzert zugunsten 
der Ukraine erklingene sowohl 
klassische ukrainische Werke als 
auch moderne Stücke. Es spielen 
das Streichensemble Ukraine an 
der Lahn unter der Leitung von 
Svetlana Urintsova, die junge Ban-
dura-Spielerin Anita Syrkina aus 
Odessa und eine Gesangsgruppe 
der Musikschule Gießen unter der 
Leitung von Nadja Eisenberg. Das 
Konzert findet open air auf dem 
Platz vor der Musikschule, statt 
bei schlechtem Wetter im Saal der 
Musikschule. 
Neben dem musikalischen Ange-
bot kann das Publikum an diesem 
Abend auch Spezialitäten der tra-

ditionellen ukrainischen Küche 
kennenlernen, außerdem wird 
noch ukrainisches Kunsthand-
werk angeboten. Die Spendengel-
der werden zum einen zur Unter-
stützung von ukrainischen Flücht-
lingskindern verwendet, die 
dadurch die Möglichkeit haben, In-
strumente zu erlernen. Der ande-
re Teil des gesammelten Geldes 
kommt dem Waisenhaus der Stadt 
Charkiw/Ukraine zugute. 
 
 
Analogue Birds 
Klänge und Beats 
Mi 21.6. 21 Uhr, Q 
Musik für Ohr, Herz und Tanzbein: 
Seit 2004 energetisieren die Ana-
logue Birds bei Internationalen 
Auftritten ihr Publikum. In der ak-
tuellen Besetzung präsentiert die 
Band außergewöhnliche Klänge 
und fette Beats auf höchstem Ni-
veau. Tom Fronza und David 
Bruhn bedienen sich bei Genres 
wie Drum’n’Bass, Dubstep, Dance-
hall und Weltmusik, ohne mit ab-
gestandenen Klischees zu lang-
weilen. Im musikalischen Mittel-
punkt agiert das Didgeridoo, das 
überraschende rhythmische und 
perkussive Akzente setzt. Pulsie-
rendes Schlagzeug und Keybo-
ards erzeugen dazu treibende 
Rhythmen, runde Subbässe und 
sperrige Effektflächen. Perkus-
sions-, Maultrommeleinlagen und 
der Einsatz von Live-Loops bilden 
das musikalische i-Tüpfelchen. 
 
 
Unduzo 
„Friede, Freude, Götterfunken“ 
A-cappella-Konzert 
Do 22.6. 20 Uhr, Waggonhalle 
Das eigene, seltsam voranschrei-
tende Leben in Worte fassen und 
es musikalisch auf die Bühne brin-
gen, das macht Unduzo (sprich: 
„und du so“). Die Presse schreibt 
über makellosen Set-Gesang, sou-
veränes Spiel mit dem Mikro, fa-
belhaftes Beatboxing, exzellentes 
Songwriting zwischen Klamauk 

und Poesie sowie über eine erst-
klassige Bühnenshow, die das Pu-
blikum von der ersten Moderation, 
der ersten Mitmach-Animation, 
dem ersten Ton gekonnt um den 
Finger wickelt. 
Die Quelle dafür: kreatives Chaos. 
Persönliche Missgeschicke, no-
stalgische Momente, politische 
Ambitionen, superkomische Ge-
schichten und absurde Gefühle 
reihen sich zu einem ganzen 
Abend aneinander. Hier wird the-
matisch alles bunt durcheinander 
geworfen, was im weitesten Sinne 
etwas mit der eigenen Heimat 
(Deutschland?) zu tun hat. Ohne 
Anspruch auf Vollständigkeit und 
Geradlinigkeit. 
Das Publikum wird Teil des chao- 
tischen Entstehens und liebevoll 
an der Nase herumgeführt. Aber 
keine Sorge, am Ende stehen Frie-
de und Freude wieder händchen-
haltend im Raum, und alle Herzen 
schlagen gemeinsam Funken ... 
 
 
Azymuth 
50th Anniversary Tour 
Jazz-Funk-Trio 
Do 22.6. 20.30 Uhr, KFZ 
Das legendäre brasilianische 
Jazz-Funk-Trio Azymuth, das auf 
eine 50-jährige Karriere zurück- 
blicken kann, wird im Sommer 
2023 durch Europa touren: Azy-
muth haben einen völlig neuen 
Sound kreiert, indem sie Jazz-
Funk mit Samba verschmolzen, 
um ihr eigenes, einzigartiges Gen-
re zu schaffen, das als „Samba Do-
ido“ bezeichnet wird. Sie sind eine 
der einflussreichsten Bands Bra-
siliens und sicherlich eine der am 
längsten bestehenden weltweit. In 
der goldenen Ära des brasiliani-
schen Jazz, Soul und Funk haben 
sie mit so ziemlich jedem gespielt, 
darunter Jorge Ben, Milton Nasci-
mento, Tim Maia, Elis Regina und 
Marcos Valle, um nur einige zu 
nennen. Neben ihrem Einfluss auf 
Jazz und Funk ist Azymuths Bei-
trag zur elektronischen Musik 

Kultur 
16.6. – 22.6. to go

Bukahara am Freitag im KFZ.   Foto: Nadine Schrey Analogue Birds am Mittwoch im Q.   Foto: Tom Fronza
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rund um den Globus unbestritten. 
50 Jahre nach ihren Anfängen ha-
ben Azymuth mehr als dreißig Al-
ben veröffentlicht und sind immer 
noch so stark wie eh und je, 
schreiben, nehmen auf und treten 
mit der gleichen Energie und Be-
geisterung auf wie zu ihren Anfän-
gen. 
 
 
Slow Turtle Joe Trio 
Post Bop und mehr 
Do 22.6. 20.30 Uhr, Cavete 
Musik zwischen Post Bop der 
60er/70er Jahre und zeitgenössi-
schen Arrangements aus eigener 
Feder verbindet die Musiker aus 
Limburg. Seit 2020 spielen Kuno 
Wagner (Gitarre), Patrick Leu-
schner (Bass) und Timothy Färber 
(Schlagzeug) ihre Interpretation 
von Jazz auf regionalen und über-
regionalen Bühnen. 
 
 

B Ü H N E 

„what is a life worth living?“ 
Film und Lecture-Performance 
Premiere Fr 16.6. 19.30 Uhr,  
TNT – Theater neben dem Turm 
Im Rahmen der Glanzstücke – Ma-
sterabschlussstücke der Hessi-
schen Theaterakademie – präsen-
tieren Studierende von an der The-
aterausbildung in Hessen betei-  
ligten Hochschulen ihre Abschlus-
sarbeiten. Im ersten Teil des 
Abends wird der Tanzfilm „Ark“ 
gezeigt – ein postapokalyptisches 
Stück, das auf der biblischen Ge-
schichte von Noahs Arche basiert. 
Es handelt sich von den Schwierig-
keiten, ein Mensch zu sein und als 
Menschen zusammenzukommen.  
Der zweite Teil besteht aus einer 
Lecture-Performance und einem 
offenen Gespräch über die Frage: 
„Was ist für dich ein lebenswertes 
Leben?“. Adi Weizman, darstellen-
de Künstlerinist, wird in ihrem 
Vortrag Geschichten erzählen, die 
jeweils eine ganz andere Antwort 
geben. 

Es wird um verbindliche Reservie-
rung gebeten unter kontakt@the-
aternebendemturm.de 
 
 
Theater GegenStand 
„Karla und Charlotte“ 
Frauenkomödie von Claudia Kumpfe 
Fr 16.6 und Di 20.6. jeweils 20 Uhr, 
Waggonhalle 
Die unscheinbare Karla steckt in 
der Klemme. Von ihrem Ex-Mann 
mit einem riesigen Schuldenberg 
zurückgelassen, scheint das Erbe 
ihrer verstorbenen Mutter die 
lang ersehnte Rettung zu sein - 
wenn die Auszahlung nicht an ei-
ne Bedingung geknüpft wäre, 
durch die die „alte Hexe“ selbst 
nach ihrem Tod noch einen Weg 
findet, ihre Tochter zu drangsalie-
ren: Die erfolgreiche Schauspiele-
rin verlangt, dass Karla innerhalb 
eines halben Jahres ebenfalls auf 
einer Theater-Bühne spielt. Doch 
der eher introvertierte Bücher-
wurm hatte sich in der Vergan-
genheit als vollkommen talentfrei 
erwiesen… 
Ihre Mitbewohnerin Charlotte 
plagt dagegen ein ganz anderes 
Problem: Sie ist einfach nicht per-
fekt. Ständig bemüht, ihrem 
Schönheitsideal näher zu kom-
men, greift sie zu teils ungewöhn-
lichen Maßnahmen, um vermeint-
lich überflüssiges Körpergewicht 
zu verlieren. Schließlich geht 
nichts über ein perfektes Erschei-
nungsbild. Oder vielleicht doch? 
Bei gemeinsamen Proben für ein 
Theaterstück der örtlichen Ge-
meinde entdeckt jede für sich den 
wahrhaften Kern ihrer persönli-
chen Tragödie. Schließlich schaf-
fen es Karla und Charlotte ge-
meinsam – und doch auf ganz un-
terschiedliche Weise – das enge 
Korsett alter Glaubenssätze zu 
durchbrechen und zu neuem 
Selbstwertgefühl zu finden. Ganz 
nebenbei heben sie dabei ihre 
langjährige Freundschaft auf ein 
völlig neues Level. 

pe/MiA

m Fronza „what is a life worth living?“ am Freitag und Samstag im TNT.   Foto: Adi Weizman Slow Turtle Joe Trio am Donnerstag in der Cavete.   Foto: xxx

Carlo Masala am Freitag im Rathaus.   Foto: UniBw M/Siebold

Unduzo am Donnerstag in der Waggonhalle.   Foto: Felix Groteloh
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Asteroid City, irgendwo im Nir-
gendwo der USA in den Fünf-
ziger Jahren. Das Programm 

der weltraumbegeisterten „Ju-
nior Stargazer“ bekommt ein 
kurzfristiges Update, als ein Besu-
cher von außerhalb in die Stadt 
kommt. Von sehr weit außerhalb. 
Bringt das Alien eine Botschaft 
des Universums oder hat es gar 
Antworten auf existenzielle Fra-
gen? Vielleicht. Sicher ist, dass 
Asteroid City vorsichtshalber vom 
Militär zur Sperrzone erklärt wird, 
und so stecken Witwer Augie 
Steenbeck (Jason Schwartzman) 
und seine vier Kinder in dem ab-
gelegenen Nest fest. Während 
sich sein Schwiegervater (Tom 
Hanks) um die Enkel kümmert, 
Amerikas Wissen über den Welt-
raum ins Wanken gerät und im 
Hintergrund Atombomben getes-
tet werden, freundet sich Augie 
mit einer Schauspielerin an (Scar-
lett Johansson). Wenn da nur 
nicht dieses Gefühl wäre, dass das 
Alien kein Überbringer guter 
Nachrichten ist ... 
„Asteroid City“ ist eine neue Kre-
ation von Kultregisseur Wes An-
derson, aber in Gefühl und Stim-
mung ist der Ort vertraut. Es ist 
ein traumhafter Platz, um über 
das Universum nachzudenken, 
über Liebe und Einsamkeit, Trauer 
und Hoffnung, den Sinn des Le-
bens und des Todes. Der US-ame-
rikanische Regisseur (Grand Bu-
dapest Hotel, The French Di-
spatch, Die Royal Tenenbaums) 

führt in seinen Filmen stets an Or-
te, an denen die Zuschauer noch 
niemals waren, mit erstaunlichen 
Details und Ausmaßen. Doch die 
Essenz dieser Welten ist immer in 
den Individuen verwurzelt, die sie 
bevölkern. So nimmt „Asteroid Ci-
ty“ mit auf eine Reise in die Wüste, 
aber die Straßen, die zum Ziel füh-
ren, verbinden zwei Seiten des 
Amerikas der 1950er: das Theater 
und den Westen. 
„Ich wollte einen Theaterfilm ma-
chen. Ich dachte dabei an Paul 
Newman und Joanne Woodward. 
Und wir hatten die Idee, ein Ma-
king-of des Theaterstücks zu ma-
chen, an dem sie gerade arbeiten. 
Wir nannten es ‚Automat‘, und es 
sollte komplett in einem Automa-
ten spielen“, erläutert Anderson. 
„Die andere Sache, über die wir 
sprachen, war etwas in der Art 
von Sam Shepard. Also verlegten 
wir den Schauplatz von ‚Automat‘ 
in die Wüste.“ 
Die Welten der Bühne und der 
Leinwand stehen buchstäblich 
und bildlich im Schatten des Kal-
ten Krieges. Eine Ära wachsender 
politischer Ängste ging einher mit 
der Furcht vor abstürzenden Ra-
keten und einer explodierenden 
popkulturellen Faszination für Au-
ßerirdische und andere interpla-
netarische Besucher. Von der 
Atombombe bis zur Invasion der 
Marsmenschen – der Blick Er-
wachsener und Kinder richtete 
sich zum Himmel. 

pe/MiA 

KINOPROGRAMM
15.6. – 21.6.

-Filmkunstheater

NEU: Asteroid City 
ab 12 J.,  
tägl. 17.30 + 20.00 
OmU: So 20.15 

Nostalgia  
ab 12 J., tägl. 17.00 
OmU: So 19.45 

All inclusive 
ab 0 J., Do, Fr + Di 17.15 

Das schönste Mädchen der Welt 
ab 12 J., 
Do + Fr 17.15, Sa + So 14.30 

Die Nachbarn von oben 
ab 12 J., 
Do + Fr 19.45 

Orphea in Love 
ab 12 J., Mo 19.45 

Living – Einmal wirklich leben  
ab 6 J., Sa + So 17.15 

Book Club – Ein neues Kapitel 
ab 0 J., Sa, Mo + Di 17.15 

Das Lehrerzimmer  
(Ausgezeichniet mit dem dt. Filmpreis) 
ab 12 J., Do – Sa 20.15, So 17.00,  
Mo 17.15 + 20.15, Di 20.15,  
Mi 17.15 + 19.45 

The Whale  
ab 12 J., OmU: Sa 19.45 

SPECIALS 

 

Adios Buenos Aires 
ab 12 J.,  
Do – Sa + Mo – Mi 19.45 
OmU: So 19.30 

All the Beauty and the Bloodshod 
Dokumentarfilm 
OmU: Di 19.45 

Der atmende Gott 
Dokumentarfilm 
OmU: Mi 17.45 

Maurice der Karter 
Filmhits für KinoKids  
ab 6 J.,  
Sa + So 15.00 

Mein Freund der Pirat 
Filmhits für KinoKids  
ab 0 J.,  
Sa + So 14.45 

Yogacharya B.K.S. Iyengar: Vereinigung 
durch Yoga 
OmU: Sa + So 14.30, Mi 20.15

NEU: The Flash 
ab 12 J., 
tägl. 17.15 + 20.00, Sa + So 14.00,  
Fr + Sa 22.45 
OV: So 20.30 

Transformers: Aufstieg der Bestien  
ab 12 J., 
3D: tägl. 20.30 
2D: tägl. 16.45, Sa + So 14.00 

Pearl 
ab 18 J., Fr + Sa 23.15 

Spider-Man: Across the Spider-Verse 
ab 6 J., 
tägl. 17.00, Fr – Sa, Mo + Di 20.15, 
Fr – So 14.30 OV: So 20.15 

The Boogeyman  
ab 16 J.,  
Do – Sa, Mo + Mi 20.30, Di 20:15, 
Fr + Sa 23.00 

Arielle, die Meerjungfrau 
ab 6 J., 
3D: Do – Sa + Mo – Mi 19.45 
3D OV: So 19.45 
2D: tägl. 17.15, Fr – So 14.30 

Fast & Furious 10 
ab 12 J., 
tägl. 20.30, So 17.30 

Renfield 
ab 16 J., 
Fr + Sa 23.15 

Asterix & Obelix im Reich der Mitte 
ab 6 J., 
Do – Sa + Mo + Di 17.45, Sa + So 
14.00, So 17.30, Mi 17.00 

Guardians of the Galaxy: Volume 3 
ab 12 J., 
3D: tägl. 20.15 
2D: tägl. 16.45 

Der Super Mario Bros. Film 
ab 6 J., 
3D: Fr + Sa 17.30 
2D: Do + Mo – Mi 17.30, Fr – So 14.45 

Oink  
ab 0 J., 
Fr 15.00 

Mavka – Hüterin des Waldes 
ab 6 J., 
Fr – So 14.15 

SPECIALS 

 

Sneak Preview 
Überraschungsfilm 
OV: Di 22.45 

No Hard Feelings 
OP-Vorpremiere +  
Ladies First-Preview 
Mi 20.00  

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Blick zum Himmel 
„Asteroid City“

Foto: Universal

14 

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.
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KONZERTE 

MARBURG 

Klangschalen im Kerner 
Eine Klangreise in die innere 
Stille mit Friedhelm Schöck 
π20.00 Kerner,  
Lutherischer Kirchhof 

Bukahara 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

BÜHNE 

GIESSEN 

Tea at five 
By Matthew Lombardo.  
Tickets:  
keller-theatre.de/tickets 
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

Orbis 
Tanz von Paula Rosolen. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Theater GegenStand  
Produktion: Der Aufstand 
Performance aus Tanz und 
Sprech -Theater. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Alice im Wunderland 
Ein Sommertheatervergnü-
gen für Menschen ab 13 J. 
π20.30 Schlossparkbühne 

WETZLAR 

Die Wunderübung 
Eine hochkomische, fein-
sinnige Komödie über  
bestens bekannte Bezie-
hungskonflikte und über 
einen der größten Geld-
bringer eines fast zu Tode 
industrialisierten Psycho-
therapiemarktes: die Paar-
therapie. 
π20.30 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Zumba 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–17.00 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

MARBURG-ELNHASEN 

Lustige Truppe spielt jeden 
FR Volleyball 
Mitstreiter gesucht Training, 
Einspielen & vor allem: 
Spielen. 
π19.30–21.30 Sporthalle 
Elnhausen 

MARBURG-RICHTSBERG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Hobby-Fußball für jedes 
Alter 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π15.00–17.00 Garagenhof, 
zwischen Friedrich-Ebert-
Straße und Damaschkeweg 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Alte und neue Spiele 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.00–17.30  
Bolzplatz am Fuchspass 

LESUNGEN 

MARBURG 

what is a life worth living? 
Glanzstücke - Präsentation 
der Masterabschlussarbei-
ten von Studierenden der 
Hessischen Theaterakade-
mie. Performative Lesung 
und Film von Adi Weizman. 
π19.30 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

Julia Friese 
Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Narrative um 
Weiblichkeit, Selbstbestim-
mung und Mutterschaft“ 
begrüßen wir Julia Friese 
mit ihrem Debütroman 
„MTTR“. 
π19.30 Frau Friedrich,  
Liebigstr. 50 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Marburger Gespräche zur 
Alten Heilkunde 
Es spricht Prof. Dr. med. 
Karl-Heinz Leven, „Klima, 
Pest und Migration. Die 
Rede vom Untergang Roms“ 
Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
π18.30 Hessisches Staats-
archiv, Friedrichplatz 15 

Prof. Dr. Carlo Masala 
spricht über den russische 
Überfall auf die Ukraine 
„Der russische Überfall auf 
die Ukraine und die Zukunft 
der internationalen Sicher-
heitsarchitektur“ 

π19.00 Historischer  
Rathaussaal, Markt 1 

Letzte Generation 
Wollten Sie schon immer 
mal Kriminelle kennenler-
nen? Mitglieder des Auf-
stands der Letzten 
Generation vor den Klima-
Kipppunkten werden Forde-
rungen und Aktionsform 
der Gruppe vorstellen. 
π20.30 Café am Grün,  
Am Grün 28-34 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

DILLENBURG 

Picknick am Turm 
Wie gewohnt, bringen die 
Gäste ihr eigenes Picknick-
Equipment mit zum 
Schlossberg: Decken, Cam-
pingstühle, Speisen und 
Getränke – alles, was das 
Herz begehrt und das Pick-
nick zu einem schönen Er-
lebnis werden lässt. Event 
startet mit „Rock am 
Turm“. Tickets unter: 
Dillenburger Tourist-Info. 
π18.00–22.00 Schlossberg 

GIESSEN 

Die Seriale 
9. Digital Series Festival 
Gießen. 
π10.00–17.00 Stadttheater, 
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Schlossbahn-Fahrt durch die 
Altstadt & Weidenhausen 
Ticket erhältlich in den 
Tourist-Info Marburg und 
unter marburg-tourismus.de 
π11.40 + 13.40 + 15.40 
Pilgrimstein, unterhalb der 
Einhorn-Apotheke 

Begegnungscafe 
Bei Kaffee und Kuchen ins 
Plaudern kommen, neue 
Menschen kennenlernen, 
Sonne und den Wochen-
endbeginn genießen. Bei 
schönem Wetter in unse-
rem wunderbaren Hinter-
hofgarten, sonst drinnen. 
Kuchenspenden sind will-
kommen. 
π15.00–17.00 Liesbeth&CO, 
Neue Kasseler Str. 14 

Meditation am Abend in 
Marburg 
Jeden Freitag, Meditation 
kennenlernen und prakti-
zieren, kostenfrei. 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco f. Anfänger. 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

 

KONZERTE 

GRÜNBERG 

Hot Dixie Four 
Mit Oliver Zimmer, Louis 
Armstrong, Peter Glessing, 
und Andrea Peredes Mon-
tes. Eintritt frei! 
π17.00 Freifläche Gallus-
halle, Gießener Str. 45 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Die Sopranistin Angela 
Postweiler aus Berlin und 
der Organist Tobias Gra-
venhorst aus Bremen brin-
gen Werke aus 4 Jh. zu 
Gehör. u. a. von H.v. Bingen, 
Buxtehude, Purcell, Mozart 
und Nono. 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Ukraine an der Lahn 
Benefizkonzert der  
Musikschule Marburg. 
π18.00 Musikschule Mar-
burg, Am Schwanhof 68 

2. Springsteen Tribute 
Open Air Night.  
Einlass: 15 EUR. 
π21.00 Sportanlage  
Elisabethbrunnen,  
Zum Elisabethbrunnen 

MARBURG - SCHRÖCK 

Robert Oberbeck 
Open Air Night - Bruce 
Springstein Tribute. 
π21.00 Sportplatz,  
Am Elisabethbrunnen 10 

POHLHEIM 

Modern Voices präsentieren 
„VORSICHT GEBLÄSE!“ 
Wir feiern 25 Jahre  
„Modern Voices“ mit fet-
tem Bigband-Sound, Party, 
Spaß und guter Laune. 
π20.00 Volkshalle  
Pohlheim, Ludwigstr. 33 

BÜHNE 

GIESSEN 

Der Staat gegen Fritz Bauer 
Schauspiel nach dem Film 
von Lars Kraume. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Last Park Standing 
Schauspiel von Ebru Nihan 
Celkan. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

LAHNTAL 

MordLust - die improvisierte 
Krimi-Komödie 
MordLust ist eine fulmi-
nante Krimikomödie vom 
Fast Forward Theater aus 
Marburg. Das Theaterstück 
findet im Anschluss an 
dem Werk-Art Markt statt: 
www.werkart-markt.de      
Karten im Vorverkauf:  
soziales@lahntal.de - 
06420/823027 
π18.00 Otto-Ubbelohde-
Haus Goßfelden,  
Otto-Ubbelohde-Weg 30 

MARBURG 

Alice im Wunderland 
Ein Sommertheatervergnü-
gen für Menschen ab 13 J. 
π20.30 Schlossparkbühne 

SAMSTAG 

17. JUNI

FREITAG 

16. JUNI

TV-Tagestipp am Freitag
Arte - 21.45 Das Boot - Welterfolg aus der Tiefe

1983 erhielt der Film „Das Boot“ 
sechs Oscar-Nominierungen. Litera-
rische Vorlage der Produktion ist ein 
Roman des Kriegsberichterstatters 
Lothar-Günther Buchheim. 1976 ver-
suchten die größten Filmstudios, aus 
diesem Stoff einen deutsch-amerika-
nischen Kassenschlager zu machen. 
Doch Buchheim legte sein Veto ein.

@expressmarburg

Prof. Dr. Carlo Masala spricht über den russische Überfall auf die Ukraine 
Vortrag  (Foto: UniBw M / Siebold)   
Fr 19.00 Uhr, Historischer Rathaussaal

Bukahara (Foto: Nadine Schrey) 
Neo Folk, Pop, World Music    
Fr 20.30 Uhr, KFZ
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MR-15-19 VK.qxp_EXPRESS Veranstaltungskalender  13.06.23  14:08  Seite 15



16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

WETZLAR 

Die Wunderübung 
Eine hochkomische, feinsin- 
nige Komödie über bestens 
bekannte Beziehungskon-
flikte und über einen der 
größten Geldbringer eines 
fast zu Tode industrialisier-
ten Psychotherapiemarktes: 
die Paartherapie. 
π20.30 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Gemeinsam laufen, joggen 
und walken wir 5km. Infos: 
parkrun.com.de/lahnwiesen 
π09.00 Lahnwiesen 

LESUNGEN 

MARBURG 

what is a life worth living? 
Glanzstücke - Präsentation 
der Masterabschlussarbei-
ten von Studierenden der 
Hessischen Theaterakade-
mie. Performative Lesung 
und Film von Adi Weizman. 
π19.30 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

VERNISSAGEN 

WETTENBERG 

Artenvielfalt Open  - Minded 
Mit Gabriele Köhlinger, 
Barbara Marzell, Sandra 
Palesch und Bianca Weber. 
π17.00 KuKuK Kunst-und 
Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Tanzbar spezial mit DJ Nana 
Lange Tanzparty für Leute 
ab 30, 40, 50… 
π21.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FUZZBRAUSE! 
DJ Teo Talamonti spinning 
finest 1960s/ early 70s 
mod grooves, freakbeat, 
garagepunk, psychedelia 
π22.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

FESTE/MESSEN 

GLADENBACH 

Tanztee 
Musikalische Unterhaltung 
mit dem Alleinunterhalter 
Lothar Preiß. 
π15.00–18.00  
Haus des Gastes,  
Karl-Waldschmidt-Str. 5 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Das Kunstgebäude -  
Ein Rundgang zum Sehen, 
Tasten und Diskutieren 
Die Teilnahme ist kostenlos 
π11.15 Kunstmuseum  
Marburg, Biegenstr. 11 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.15 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

Das Marktweib Trude 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π17.00–18.00 Treffpunkt: 
Heumarkt unter der Linde 

WETZLAR 

Exponatführung: die Laokoon- 
schale in der Sammlung von 
Lemmers-Danforth 
Mit Oda Peter M.A. 
π15.00 Palais Papius, 
Kornblumengasse 1 

SONSTIGES 

DILLENBURG 

Picknick am Turm 
Krimi-Dinner „Sherlock 
Holmes und der Teufelsfuß“. 
Tickets unter: Dillenburger 
Tourist-Info. 
π18.30–22.00 Schlossberg 

GIESSEN 

12. Christopher-Street-Day 
Neben Informationsständen 
wird es auch wieder eine 
Bühne geben. 
π12.00 Hauptbahnhof 

Terra-Sigillata-Bestimmung 
Woher stammt eigentlich 
das römische Geschirr im 
Oberhessischen Museum? 
π14.30–15.30  
Netanya Saal, Altes Schloss,  
Brandplatz 2 

LAHNTAL 

WerkArt-Markt 
Im Ubbelohde-Garten, bis 
Sonntag 18.06., 18 Uhr. 
π11.00 Otto-Ubbelohde-

Haus Goßfelden,  
Otto-Ubbelohde-Weg 30 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Fermentieren?  
Da gärt doch was - oder? 
Fermentiertes bereichert 
unseren Teller häufiger als 
wir denken. Es ist nicht nur 
gesund, sondern wird schon 
seit Jahrtausenden zum 
Haltbarmachen genutzt. 
Am Stand vom EMU gibt es 
weitere Infos & natürlich 
etwas zum Probieren. 
π11.00–15.00 Oberstadt 

Schlossbahn-Fahrt durch die 
Altstadt & Weidenhausen 
Ticket erhältlich in den 
Tourist-Info Marburg und 
unter marburg-tourismus.de 
π11.40 + 13.40 + 15.40 
Pilgrimstein, unterhalb der 
Einhorn-Apotheke 

Tag der Mobilität 
Wie in den Jahren zuvor, 
wird an diesem Tag vormit-
tags eine Fahrrad-Stern-
fahrt von den Marburger 
Außenstadtteilen zum TTZ 
stattfinden. 
π12.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

Rundfahrt mit dem  
Lahnschiff Elisabeth II 
Ticket erhältlich in den 
Tourist-Info Marburg und 
unter marburg-tourismus.de 
π15.00 + 16.00 + 17.00 
Ufercafé, Auf dem Wehr 1a 

WETZLAR 

Die geheimschränke im  
Palais Papius Schnitzeljagd 
für Kinder 
Anmeldung bei der Muse-
umsverwaltung bis zum 

20.4.2023, Tel. (06441) 
99-4131, E-Mail:  
museum@wetzlar.de 
π14.00 Palais Papius, 
Kornblumengasse 1 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Jazz-Matinée 
Angela Frontera und ihre 
Gäste spielen energiegela-
dene Musik, die in Eigen-
kompositionen und 
Arrangements aller Betei-
ligten brasilianische Groo-
ves mit verschiedenen 
Jazz-Spielarten verbindet. 
π11.00 Güterbahnhof 12, 
Neue Kasseler Straße 3 

Dimitri Illarionov 
Auf dem Programm stehen 
sowohl klassische, für die 
Gitarre geschriebene Origi-
nalwerke, von denen einige 
speziell für Illarionov kom-
poniert wurden, als auch 
Bearbeitungen von Mei-
sterwerken der nichtakade-
mischen Musik. 
Anmeldung: jg-marburg.de. 
π18.00 Synagoge,  
Liebigstr. 21a 

BÜHNE 

GIESSEN 

Kriegerin 
Nach dem Film von David 
Wnendt. 
π18.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

Ein Sommernachtstraum 
Oper von Benjamin Britten. 
π18.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Theater GegenStand  
Produktion: Der Aufstand 
Performance aus Tanz und 
Sprech -Theater. 
π19.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Alice im Wunderland 
Ein Sommertheatervergnü-
gen für Menschen ab 13 J. 
π20.30 Schlossparkbühne 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Straßenfest 
Für die Kleinen: Schatz-
suche und Kletterparcours. 
Für die Jugend: Riesen-
jenga, alkoholfreie Cock-
tailbar. Für Alle: lustiges 
Gebläse auf Blasinstrumen- 
ten u.a zum selber auspro-
bieren. Es gibt Getränke, 
Würstchen vom Grill und 
Pommes und ab 14 Uhr gibt 
es auf Spendenbasis Kaffee, 
Tee und leckere Kuchen im 
Erdgeschoss des Paul-Ger-
hard-Hauses. 
π11.00–16.00 Cappel,  
Zur Aue 

SONNTAG 

18. JUNI

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–Fr 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Samstag
Sat.1 - 22.25 Hangover 3

Alan setzt seine Medikamente ab, 
was zu einem Herzinfarkt seines Va-
ters führt. Bei der Beerdigung erken-
nen Phil, Stu und Doug, dass Alan 
professionelle Hilfe benötigt. Sie brin-
gen ihn in eine psychiatrische Klinik, 
doch auf dem Weg dorthin geraten 
sie in ein Chaos, hauptsächlich wegen 
Leslie Chows Machenschaften.

12. Christopher-Street-Day (Foto: Georg Kronenberg) 
Fest-, Gedenk- und Demonstrationstag    
Sa 12.00 Uhr, GießenHauptbahnhof

Jazz-Matinée  
Konzert  (Foto: Klaus Venus) 
So 11.00 Uhr, Güterbahnhof 12

www.marbuch-verlag.de

Folge uns auf Instagram!

@expressmarburg
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FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

WETZLAR 

Durch die Sammlung von 
Lemmers-Danforth 
π14.00 Palais Papius, 
Kornblumengasse 1 

SONSTIGES 

DILLENBURG 

Picknick am Turm 
Kinderfest & Mitmachthea-
ter für die ganze Familie. 
Tickets unter: Dillenburger 
Tourist-Info. 
π10.00–16.00 Schlossberg 

EBSDORFERGRUND 

Höfeflohmarkt 
Hausbesitzer rund um die 
Kirche haben sich bereit 
erklärt, ihr Grundstück für 
Flohmarktstände zur Ver-
fügung zu stellen. Das Ge-
lände rund um die Kirche 
wurde ebenfalls für Stände 
freigegeben dort werden 
Getränke und Essen ange-
boten. 
π11.00–17.00  
Ev. Kirche Ebsdorf 
 

GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
katholisch. www.ukgm.de/ 
ugm_2/deu/705.html 
π10.30 Online 

Gladiator für einen Tag 
Gladiatoren-Schnupper-
workshop mit Vorstellung 
der Lebenswelt und Kampf-
techniken der Gladiatoren. 
(8 - 12 Jahre). 
π12.00–14.00  
Oberhessisches Museum, 
Altes Schloss, Brandplatz 2 

MARBURG 

Marburg komm tanzen! 
Wenn im Juni die Tage am 
längsten sind, erwacht bei 
vielen die Lust zu feiern, zu 
tanzen und sich zu bewe-
gen. Die Biodanza-Matinée 
widmet sich dem Mittsom-
mer mit seinen Freuden 
und sonnigen Energien. 
π11.00 Chöre Kultur Haus, 
Georg-Voigt-Str. 89 

Schlossbahn-Fahrt durch die 
Altstadt & Weidenhausen 
Ticket erhältlich in den 
Tourist-Info Marburg und 
unter marburg-tourismus.de 
π11.40 + 13.40 + 15.40 
Pilgrimstein, unterhalb der 
Einhorn-Apotheke 

Workshop:  
Druckwerkstatt - Ab 16 J. 
Zu Arbeiten von Werner 
Krieglstein. Mit Randi 
Grundke. 
π12.30–16.30 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Rundfahrt mit dem  
Lahnschiff Elisabeth II 
Ticket erhältlich in den 
Tourist-Info Marburg und 
unter marburg-tourismus.de 
π15.00 + 16.00 + 17.00 
Ufercafé, Auf dem Wehr 1a 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und Außen- 
spielgeräten zum Spielen 
und Toben. 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Loogaroo + Tanzworkshop 
Folk vom karibischen  
Fabelwesen 
π19.00 KFZ, Biegenstr. 13 

WEIMAR 

Tag der offenen Tür in Kehna 
Konzert mit Fredrik Vahle. 
Bubble-Zauber mit David 
Friedrich. Gutes Essen und 
Kaffeespezialitäten Spiel, 
Spass und Vergnügen! 
π13.00–17.30 Gemeinschaft 
in Kehna, Kenerstr. 3 

WETZLAR 

Finissage „Goethe is back“ 
Als Highlight wird es erst-
malig eine öffentliche  
Benefizauktion stattfinden. 
π11.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Hopp! 
Für Menschen, die die Neu-
gier nicht stillsitzen lässt, 
in denen die Hoffnung 
hüpft und hopst. 
π18.30 Hessisches Landes-
theater, Mini Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

Den Schlüssel schafft die 
Seele 
Abendaufführung des Eu-
rythmie-Abschlusskurses 
der Alanus-Hochschule Alf-
ter bei Bonn. Empfohlen ab 
10 Jahren. Eintritt frei, Bei-
trag nach eigenem Ermes-
sen willkommen. 
π19.00 Bettina-von-Arnim-
Schule, Rudolf-Breitscheid-
Str. 22 

SPORT 

MARBURG 

Offenen Bewegungsangebote: 
Frauen-Gymnastik mit  
Kinderbetreuung 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π15.00–16.00 Turnhalle der 
BSF, Damaschkeweg 96 

Offenes Bewegungsangebot: 
Pilates 
Infos www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–18.30  
Auf der Weide 

Schottischer Tanz für  
Anfänger*innen mit Yulia 
Nedogreeva 
Offenes Angebot 
π20.00–22.00 Philippshaus, 
Universitätsstr. 30-32 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Starker Rücken für Alle 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–19.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fit durch den Sommer  
(Fitness-Workout) 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π19.00–20.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Unwort Bilder: Ausstellung 
zum Unwort des Jahres 
2022: \“Klimaterroristen\“ 
16:00 – 17:00 Uhr Führung 
durch die Ausstellung mit 
den Fotograf:innen des Un-
wort-Bilder e.V. 
17.00 – 19.00 Uhr Vortrag 
mit Diskussion „Unwort 
des Jahres – zwischen Dis-
kurssensibilisierung und 
Shitstorm“, Prof. Dr. David 
Römer, Universität Kassel 
Weiter Informationen: 
www.unwort-bilder.de 
π16.00–19.00 Hörsaalge-
bäude, Biegenstr. 14 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

„Offene Kneipe“ am  
Ortenberg 
π18.30 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

„Ein Mann der Kunst“ 
Buchvorstellung und  
Gespräch mit Kristof  
Magnusson. 
π19.00 Marburger Kunstver-
ein, Gerhard-Jahn-Platz 5 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

MONTAG 

19. JUNI

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Sonntag
ZDF - 20.15 Ein Sommer an der Algarve

Die hochbegabte Meeresbiologin Dr. 
Julika Bergmann verlässt Deutsch-
land nach Betrug in ihrer Beziehung 
und im Job. Bei ihrer Freundin Nata-
lie hofft sie auf Ruhe, doch ihr beruf-
licher Ehrgeiz wird wieder geweckt, 
als der Geschäftsmann Simon Gre-
vers ihre Expertise in der Renatura-
lisierung von Riffen benötigt.

TV-Tagestipp am Montag
Kabel eins - 22.40 Mann unter Feuer

Einst war John ein guter CIA-Agent. 
Doch nun ist er vom Alkohol gezeichnet. 
Er lässt sich in Mexiko als Leibwächter 
für eine reiche Tochter anheuern. Tat-
sächlich freundet er sich mit seinem 
Schützling, der kleinen Pita, an. Als das 
Mädchen gekidnappt wird, findet er zu-
rück zu alten Qualitäten und macht gna-
denlos Jagd auf die Verantwortlichen.

nus) 
hof 12

Hopp! (Foto: Jan-Bosch) 
Theater   
Mo 18.30 Uhr, HLTM, Mini Tasch

Theater GegenStand Produktion: Der Aufstand 
Performance  (Foto: Theater GegenStand) 
So 19.00 Uhr, Waggonhalle

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 25 (23.6. – 29.6.)   •  bis Fr, 16.6., 17 Uhrwww.3-tage-marburg.de
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18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

 

BÜHNE 

MARBURG 

Theater GegenStand Produk-
tion: Karla und Charlotte 
Frauenkomödie von Claudia 
Kumpfe 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.45–17.15 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

Offenes Bewegungsangebot: 
Yoga 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–19.00 Kita „Die 
kleinen Strolche“ Waldtal, 
St.-Martin-Str. 16 

Offene Bewegungsangebote 
in Marburg: Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π19.30–20.00  
Gesundheitsgarten,  
Cappeler Str. 98 

VORTRÄGE 

CÖLBE 

„Depression, wenn die Welt 
plötzlich dunkel wird“ 
Wie drückt sich diese meist 
unterschätzte psychische 

Störung aus? Was sind die 
Ursachen und wie lässt sie 
sich behandeln? 
Der Eintritt ist frei 
π19.00 Praxis Konnerth 
Heilpraktiker für Psycho-
therapie, Fliederweg 6 

GIESSEN 

10 Fragen an Mary-Audrey 
Ramirez 
… mit Kevin Muhlen und  
Dr. Nadia Ismail. 
π18.00 Kunsthalle,  
Berliner Platz 1 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

WEHRDA 

Kräuterführung im  
Hoffnungsgarten Wehrda 
Alte Traditionen werden  
lebendig, wenn du mit den 
Kräuterfrauen unterwegs 
bist. Bei diesen Führungen 
erhältst du Anregungen 
dafür, wie du die Kräuter 
einfach und alltagstauglich 
in dein Essen und deine 
Hausapotheke integrieren 
kannst. Teilnahme nur mit 
Ticket. Erhältlich in den 
Tourist-Informationen  
Marburg und unter 
www.marburg-tourismus.de 
π16.00–18.00 Hoffnungs-
garten – Ganzheitliches  
Gesundheitshaus 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Offenes Stillcafé:  
„Die Stillerei“ 
…mit Frühstück Anmeldung 
bitte unter 01737170724, 
Christina Rau. 
π09.30–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie & inter-
nationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück, 
in Kooperation mit Mehrge-
nerationenhaus und Karl-
Kübel-Stiftung 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Gruppe für Angehörige von 
Patientinnen und Patienten 
mit Depression 
In einem wiederkehrenden 
Turnus sprechen wir aus-
führlich über die bekannten 
Ursachen, den Verlauf und 
die Symptome von Depres-
sionen, natürlich auch über 
Behandlungsmethoden und 
Hilfsangebote. 
π17.00–18.30 Klinik für 
Psychiatrie und Psychothe-
rapie, Rudolf-Bultmann-Str. 
8 

Chorprobe - Chorgemein-
schaft 1863 Cappel e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter mgv-cappel.de 
π19.00–20.30 Rathaus 
Cappel (Hintereingang Im 
Lichtenholz),  
Im Lichtenholz 1 

Tango Argentino 
Praktika mit anschließen-
der Milonga. Anfänger und 
Forgeschrittene willkommen 
π20.00–23.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.15–21.15 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Junges Podium 
Werke von Gioachino  
Rossini, Jacques Ibert und 
Nino Rota. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Analogue Birds 
Im energiegeladenen Aus-
tausch erschafft die Band 
„unerhörte“ Musik für Ohr, 
Herz und Tanzbein. 
π21.00 Q, 
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

GIESSEN 

Kriegerin 
Nach dem Film von David 
Wnendt. 
π10.30 Stadttheater, 
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Theater GegenStand Produk-
tion: Karla und Charlotte 
Frauenkomödie von Claudia 
Kumpfe 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Herz-Kreislauf-Training 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

Offene Bewegungsangebote: 
Japanische Kampfkunst  
„Aikijo“ 
marburg.de/gesundestadt 
π18.30–19.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

VORTRÄGE 

GIESSEN 

„Rechte Gesinnung als Erbe 
von Familie und sozialräum-
lichem Umfeld“ 
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de 
π19.00–21.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Abschied vom Feuer? 
Dr. habil. Jens Soentgen 
π18.15–19.45  
Universitätsbibliothek, 
Deutschhausstr. 9 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

“Alors, On danse?” – Komm 
und Tanz! 
100% französische Musik 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

11. UCT Science Day des 
Universitären Centrums für 
Tumorerkrankungen (UCT) 
Frankfurt-Marburg 
Es werden Forschungser-
gebnisse auf dem Gebiet 
der translationalen Krebs-
forschung präsentiert und 
es gibt Zeit sich darüber 
auszutauschen. 
π09.00–17.00 Universitäts-
klinikum Marburg, Hörsaal 
III, Conradistr. 5 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 
π10.00–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Schlossbahn-Fahrt durch die 
Altstadt & Weidenhausen 
Ticket erhältlich in den 
Tourist-Info Marburg und 
unter marburg-tourismus.de 

MITTWOCH 

21. JUNI

DIENSTAG 

20. JUNI

TV-Tagestipp am Dienstag
Kabel eins - 22.40 Mr. Bean macht Ferien

Endlich gewinnt Mr. Bean auch mal 
was: In seinem Heimatort sichert er 
sich bei einer Verlosung einen Trip 
an die französische Mittelmeerküste 
und dazu auch noch ein Filmaufnah-
megerät. Dermaßen ausgestattet 
geht er auf Reisen - was natürlich 
nicht ohne zahlreiche chaotische 
Abenteuer abgeht.

TV-Tagestipp am Mittwoch
3sat - 22.25 Lucky Loser

Mikes Wohnung ist weg, sein Job 
eine Einbahnstraße, und sein Herz 
schlägt immer noch für Ex-Frau 
Claudia. Für die Ärztin ist Mike ein 
Reinfall, zumal sie nun mit einem 
Anwalt liiert ist. Als die gemein-
same Tochter Hannah beschließt, zu 
ihrem Dad zu ziehen, steckt Mike in 
der Klemme. Wo sollen sie bloß hin? 

Kräuterführung im Hoffnungsgarten Wehrda 
Führung   (Foto: Pixabay) 
Di 16.00–18.00 Uhr, Hoffnungsgarten

Karla und Charlotte  (Foto: Briel) 
Theater GegenStand Produktion 
Di, Mi 20.00 Uhr, Waggonhalle

www.marbuch-verlag.de

STADTFEST   
07. | 08. | 09. 

JULI 23
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π11.40 + 13.40 + 15.40  
Pilgrimstein, unterhalb der 
Einhorn-Apotheke 

Kunstpause: Werner  
Krieglstein, Frühe Arbeiten 
Wir laden zu inspirierenden 
Gedanken und der Möglich-
keit ein, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 
π12.30 Kunstmuseum  
Marburg, Biegenstr. 11 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Offenes Atelier 
Das Offene Atelier mit Bea 
Klenk steht allen offen, die 
sich frei, ohne Themenvor-
gabe kreativ ausprobieren 
wollen. Anmeldung und 
Infos: liesbeth@elisabeth-
verein.de. 
π15.00–16.30 Liesbeth&CO, 
Neue Kasseler Str. 14 

Spieleabend 
Neue Spiele zusammen 
ausprobieren! 
π18.30 Stadtbücherei,  
Ketzerbach 1 

NOWA Start 2023 
Dauerhafter Erfolg hat be-
kanntermaßen neben Ta-
lent mit einer großen 
Portion Fleiß, einer intelli-
genten Vorgehensweise, 
dem Umgang mit Siegen 
und Niederlagen und der 
Fähigkeit eine Chance auch 
beim Schopfe zu packen zu 
tun. Alle diese Erfolgsfak-
toren sollen auf der NOWA 
2023 durch drei Vorträge 
beleuchtet werden. 
π18.30 Cineplex,  
Gerhard-Jahn-Platz 7 

Die Altstadt...schreibt -  
offene Journalingtreffen 
Journaling in der Gruppe 
ist eine tolle Möglichkeit, 
mit anderen Menschen auf 
mehr als nur oberflächliche 
Art in Kontakt zu kommen. 
π19.00 Cafe Damals  
Hinterm Mond, Steinweg 1 

Offenes Stammtisch-Treffen: 
für Fragen und  Engagement 
rund ums Studieren 
Wir sind Ehrenamtliche von 
ARBEITERKIND.DE: Helfen 
bei Fragen zum Studium 
und Planen unsere Aktivi-
täten. 
π19.00–21.30 Bistro Barrio 
Santo, Elisabethstr. 9 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

 

KONZERTE 

MARBURG 

UNDUZO „Friede, Freude, 
Götterfunken“ 
Acapella 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Slow Turtle Joe Trio 
Musik zwischen Post Bop 
der 60er/70er Jahre und 
zeitgenössischen Arrange-
ments aus eigener Feder, 
verbindet die Musiker aus 
Limburg. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

Azymuth 
Jazz-Funk-Trio aus Brasilien 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

BÜHNE 

GIESSEN 

Erna und die drei Wahrheiten 
Nach dem Kinderbuch von 
Anke Stelling. 
π10.30 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

La clemenza di Tito 
Kaiser Titus sieht sich 
einem extremen Verrat  
gegenüber: Sein bester 
Freund Sextus hat einen 
Mordanschlag auf ihn  
verübt - noch dazu hat 
Titus´Braut diesen Freund 
dazu gedrängt. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

KunstPunkt - OpenArtNight 
Egal ob Musik, Poesie, Lite-
ratur, Theater, Comédie, 

Tanz, Fotographie, Malerei 
oder auf dem Kopf stehen - 
alles und jede*r ist Will-
kommen! Anmeldung über 
kunstpunkt@yahoo.com 
π20.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

Alice im Wunderland 
Ein Sommertheatervergnü-
gen für Menschen ab 13 J. 
π20.30 Schlossparkbühne 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π08.30–09.00  
Friedrichsplatz 

Tanzhaus Wosien Marburg - 
Tänze der Völker 
Tänze vom Schwarzen 
Meer bis zum Amazonas: 
Griechenland, England, Bal-
kan, Osteuropa, Brasilien ... 
mit Fido Wagler 
π16.30–18.00 Chöre Kultur 
Haus, Georg-Voigt-Str. 89 

Tänze der Völker - Schwar-
zes Meer bis Amazonas 
Tänze vom Schwarzen 
Meer bis zum Amazonas 
mit Fido Wagler: Griechen-
land, Balkan, England,  
Osteuropa, Brasilien, … 
π18.30–20.00 Begegnungs- 
zentrum, Sudentenstr. 24 

Offene Bewegungsangebote: 
Bewegtes Trommeln 
marburg.de/gesundestadt 
π18.30–19.00  
August-Bebel-Platz 

MARBURG-WEHRDA 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
marburg.de/gesundestadt 
π08.30–09.00 Vor dem 
Bolzplatz, Zur Wann 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fußball für Kinder und  
Jugendliche 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–18.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Mütterlichkeit braucht kein 
Geschlecht. Care-Arbeit und 
Gendertrouble 
Vortrag und Gespräch mit 
Helga Krüger-Kirn über 
„Was hat Elternschaft mit 
Geschlecht zu tun?“ im 

Rahmen der Reihe „Narra-
tive um Weiblichkeit, 
Selbstbestimmung und 
Mutterschaft“. 
π19.30 Historischer  
Rathaussaal, Markt 1 

FESTE/MESSEN 

LAHNTAL-GOSSFELDEN 

Grenzgangfest Goßfelden 
Der Brauch, die Grenzen 
der Gemarkung Goßfelden 
in regelmäßigen Abständen 
zu begehen, ist seit mehr 
als 600 Jahren überliefert. 
Für Goßfelden war der 
Grenzbegang nicht nur 
Brauch, sondern auch Teil 
jener alten Rechtsgebräu-
che, die sich in Folge oft 
verworrener Grenzverhält-
nisse ergaben. 
π11.00 Goßfelden 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Schlossbahn-Fahrt durch die 
Altstadt & Weidenhausen 
Ticket erhältlich in den 
Tourist-Info Marburg und 
unter marburg-tourismus.de 

π11.40 + 13.40 + 15.40 
Pilgrimstein, unterhalb der 
Einhorn-Apotheke 

Offene Beratung im Queeren 
Zentrum 
Für LGBT*IQ bietet der 
Frauennotruf Marburg e.V. 
eine wöchentliche offene 
Beratungszeit im Queeren 
Zentrum in Marburg an, 
d.h. Sie können einfach 
vorbeikommen, ohne einen 
Termin zu vereinbaren. 
Themen können zum Bei-
spiel Fragen rund um Co-
ming Out, Transition oder 
(sexualisierte) Gewalterfah-
rungen sein. Die Beraterin 
im Queeren Zentrum ist 
selbst Teil der queeren 
Community. Wir nehmen 
Sie und Ihr Anliegen ernst. 
π16.00–18.00 Queeres 
Zentrum Marburg,  
Liebigstraße 14 

Offene Beratungssprech-
stunde des Frauennotruf 
Marburg e.V. 
Der Frauennotruf Marburg 
e.V. ist eine Fachberatungs-
stelle zu sexualisierter Ge-
walt im Erwachsenenalter. 
Das Beratungsangebot 
richtet sich an Betroffene, 
Unterstützer_innen und 
Fachkräfte. Jeden Don-
nerstag bietet der Frauen-
notruf Marburg e.V. eine 
offene Beratungssprech-
zeit im BiP (berollbar) an. 
Die Beratung ist vertrau-
lich, kostenlos und ohne 
Anmeldung möglich. 
π16.00–18.00  

Beratungszentrum mit  
integriertem Pflegestütz-
punkt (BiP), Am Grün 16 

„Pflege zu Hause“ – Kurse 
für pflegende Angehörige 
und Interessierte 
Teilnehmer*innen können 
sich ab sofort telefonisch: 
06421 58 61732 oder per 
Mail: Marjan.Santvliet@ 
uk-gm.de  anmelden. 
π16.00–20.00  
Universitätsklinikum  
Marburg, Baldingerstr. 

Quizz night mit der Mafex 
π18.00–20.30  
Lokschuppen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Auf Spotify unter 
„Stadtgespräch Marburg“ 
und vielen anderen Podcast- 
plattformen frei zugänglich. 
πOnline 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte Stu-
dierende aus allen Fachbe-
reichen zu unseren spannen- 
den Online-Debatten ein. 
Die Zugangsdaten erhaltet 
ihr über eine Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

DONNERSTAG 

22. JUNI

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Donnerstag
Das Erste - 20.15 Wolfsland

Seit sie ihm bei der V erhaftung seines 
Erzfeindes Goran geholfen hat, fühlt 
sich „Butsch“ für Sandra verantwort-
lich. Nun wird ihre Mitbewohnerin tot 
aufgefunden. Erschlagen und in einem 
tiefen Kessel der alt en Hefefabrik. 
Beunruhigend ist, dass die Tote Sandras 
Jacke trägt und sie sich seit Tagen nicht 
nur beobachtet, sondern bedroht fühlt.

: Briel) 
n 

Azymuth 
Konzert  (Foto: Azymuth) 
Do 20.00 Uhr, KFZ

Alice im Wunderland  
Sommertheater  (Foto: Jan Bosch) 
Do 20.30 Uhr, Schlossparkbühne

Unserem Telegramm-Kanal

  t.me/expressmarburg

Folge uns auf Instagram!

@expressmarburg
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Suchen 

● Schlechte Erfahrungen mit 
Zahnärzten (m/w/d) / der hiesigen 
Zahnklinik gemacht? Erfahrungs-
berichte und Erfahrungsaustausch 
erwünscht. Wechselseitige Dis-
kretion wird zugesichert. email: 
buergerinitiative-dental@gmx.de 

● Staubsauger, Wasserkocher, 
Wäscheständer für Flüchtlinge ge-
sucht. Bitte beim Express in Mar-
burg, Ernst-Giller-Str.20a abgeben 

● Suche ihn für gelegentliche 
handwerkliche Tätigkeiten in der 
Wohnung. Suche Reinigungskraft 
1 Mal wöchentlich 2Std. Bezah-
lung nach Absprache. Tel: 
01632701337. 

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht dringend gebrauchte Po-
werbanks für die Menschen in der 
Ukraine. Der Transport in die 
Ukraine wird von einem unserer 
ukrainischen Flüchtlinge organi-
siert. Bitte die Powerbanks beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Straße 20a abgeben.     

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten  
Zustand sowie Skateboard und 
Roller für Kinder gesucht. Danke! 
Mobil: 0172/ 9461487, Privat: 
06462/ 926061 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Verkaufen 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Musik 

● CDs, LPs, Singles (auch kompl. 
Sammlungen) kauft: Music Attack, 
Bahnhofstr. 26, GI.73833, Steinweg 
22, Marburg,-988560. (gewerbl.) 

Möbel  

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Giftfreie Holzwurmbekämpfung 
in eigener Klimakammer. Restau-
rierungen. Möbelbau. Sägewerk-
Service. Tel.: 06421/79180. Mit-
mach-Schreinerei.de Ihr Projekt 
selber machen. (gewerbl.) 

● Durch einen Irrtum gekaufte, na-
gelneue 2-Sitzer-Couch blau-grau 
mit 2 Zierkissen (B/H/T 163/81/82) 
Kaufpreis 420,- für 200,- abzu- 
geben. Tel. 017692120542. 

● Nur Qualität: www.budrus-antik. 
de Ihr Fachmann für antike Möbel 
aus der Region. 0172/ 6541495, 
eigene Werkstatt. (gewerbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.) 

Diverses 

● Allergien, Intoleranzen und Sen-
sibilitäten aufspüren mittels des 
kinesiologischen Muskeltests. 150 
Nahrungsmittel, 30 Additive und 
120 Allergene werden auf Reakti-
vität geprüft und wie dem Körper 
geholfen werden kann, damit um-
zugehen. Buchen Sie Ihren Test 
bei Dipl.Kinesiologin Julia Fuchs 
0177/ 7722286 www.begleitende-
kinesiologiemarburg.de (gewerbl.)     

● Chronische Beschwerden ange-
hen mittels Kinesiologie. Wenn 
aus dem einen Besuch beim Arzt 
zwanzig werden und Sie dennoch 
keine Antwort bekommen, lassen 
Sie Ihren Körper sprechen. Buchen 
Sie Ihre Ersterfassung bei Dipl. 
Kinesiologin Julia Fuchs 0177/ 
7722286 deinwegzurgesundheit@ 
gmail.com www.begleitendekine-
siologiemarburg.de (gewerbl.)  

● Du hast Fragen zu Leben, Liebe, 
Job? Ich hab` die Antworten! 
www.karten-legen-lassen.de und 
0151/ 68 55 66 51. 

Edelsteine von KRISTALL.
Blütenvolle KRISTALL 

EDELSTEINE

F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

9 5 7 6 8 4 1 3 2
6 8 1 5 2 3 7 9 4
2 3 4 1 7 9 8 5 6
1 2 5 7 3 6 9 4 8
3 6 9 2 4 8 5 7 1
7 4 8 9 1 5 6 2 3
8 7 3 4 5 1 2 6 9
4 9 2 8 6 7 3 1 5
5 1 6 3 9 2 4 8 7

 S U D O K U

Schwierigkeit:  
sehr schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 23/23

1 3 7 2 4 8 6 5 9
4 2 6 7 9 5 8 3 1
5 8 9 6 1 3 7 4 2
8 1 4 5 3 9 2 6 7
9 5 2 8 6 7 3 1 4
6 7 3 1 2 4 9 8 5
7 6 1 3 5 2 4 9 8
2 9 5 4 8 6 1 7 3
3 4 8 9 7 1 5 2 6

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/ 9970242. (gewerbl.)  

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.) 

Jobs 

● Engagierte Reinigungskräfte für 
unser Altenwohnheim „Haus am 
alten Botanischen Garten“ in Mar-
burg gesucht! Teilzeit (20 Stun-
den/Woche, nur vormittags). be-
werbung@drk-schwesternschaft-
marburg.de, Tel. 06421/6003-133 
(Frau Reitz). (gewerbl.)     

● Steuerfachangestellter*innen, 
auch Aushilfen, bei überdurch-
schnittlicher Vergütung von Steu-
erbüro nähe Uni/Mensa in MR  
gesucht. Tel: 06421 / 27939 Mail: 
info@stb-mainitz.de (gewerbl.) 

● Das Internat der blista e.V.  
in Marburg sucht Freiwillige, die 
Internatsschüler*innen der 5. und 
6. Klasse, an Freitagen in der Zeit 
ab ca. 11.30 Uhr auf der Zugfahrt 
nach Hause begleiten und so die 
berufstätigen Eltern entlasten. 
Zeitlicher Rahmen: 8 Stunden/ wtl. 
freitags, (nicht in den Schulferien), 
2 x monatlich. Geboten wird: Be-
gleitung und Bildungsangebote, 
Aufwandsentschädigung (90 Euro/ 
Monat), Bahncard, Voraussetzun-
gen: Aufgeschlossenheit für die Ar-
beit mit blinden und sehbehinder-
ten Kindern. info@freiwilligenagen-
tur-marburg.de, 06421/ 270516     

● Physiotherapeuten/-innen nach 
wie vor gesucht für Praxen in nähe 
Marburg, flexible Arbeitszeiten in 
25 min Rhythmus, Vergütung VB, 
KFZ wid gestellt auch für private 
Nutzung. Freue mich auf Ihren An-
ruf 01522/ 6652171. W. Schmitz 
(gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● Akupunktur als Teil der Traditio-
nellen Chinesischen Medizin ist  
eine ganzheitliche energetische 
Medizin, mit der wir in unserem 
Körper für Bewegung (Energie) 
sorgen, um die Gesundheit und 
das Leben zu fördern. In unserer 
AKUPUNKTUR-Ausbildung erler-
nen Sie die Grundlagen dieses 
faszinierenden Medizinsystems 
und die Techniken der Akupunktur 
sowie Diagnostik und Behand-

lungsstrategien. Neugierig gewor-
den? Rufen Sie uns an wir beraten 
Sie gern: Kontakt: mail@heilprak-
tikerschule-wegwarte.de, 06422/ 
947 93 95     

● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit ab-
rufen und ausschöpfen? Das Ler-
nen lernen! LERNCOACHING (nicht 
nur) für Studierende und Schüler. 
www.praxis-lernen.de Heike Os-
sanna 06421/ 210599. Ihr Erstge-
spräch ist kostenfrei. (gewerbl.)     

● Das FASZIEN-DISTORSIONS-
MODEL ist eine effektive Methode 
zur Schmerzbehandlungen am Be-
wegungsapparat von Säuglingen/ 
Kindern. Sie lernen craniale Stö-
rungen beim Säugling und kom-
plexe Schmerzen am Bewegungs-
apparat von Kindern intensiv zu 
analysieren und Behandlungsan-
sätze und Behandlungsabläufe zu 
entwickeln. Dieser Kurs richtet sich 
an alle, die auf der Körperebene mit 
Säuglingen und Kleinkindern ar-
beiten, z.B. Physiotherapeut*innen, 
Heilpraktiker*innen, Osteopath*in-
nen oder Hebammen. Nähere  
Infos erhalten Sie unter: www. 
heilpraktikerschule-wegwarte.de     

● YOGALEHRER/IN werden! Die 
neue Ausbildung beginnt im Janu-
ar/Februar 2024. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich. Ausbil-
dungsort ist das Yoga-Balance-
Studio in Marburg. Infos: 06421/ 
9790575, www.yoga-balance.de 
(gewerbl.)     

Workshops 

● Farbenfroh und spritzig mit einem 
ungewöhnlichen Werkzeug. Mit 
der Ziehfeder schwungvoll eigene 
Worte auf Papier bringen 8.7.2023 
9.30 - 13.30 und / oder 14.00 - 
18.00 Uhr. Info: Andrea Saalbach 
www.sprachspielraum.de (gewerbl.) 

● Weiterbildung “Wildnispädago-
gik“. Start: 07.09.2023. Infos: www. 
natur-wildnisschule.de/marburg 
(gewerbl.)     

● Sommerspecial im Garten vom 
Schwanhof: Body Awareness-
Körperachtsamkeit Montags 18-
19 Uhr, 1.Termin 19.Juni Info+An-
meldung Ursula Antonia Schulze-
Oechtering 06424/ 921920 www. 
feine-koerperarbeit.de (gewerbl.) 

Sport & Freizeit 

● Traditionelles Okinawa Karate 
Do. Shirasagi Dojo Marburg,  
Liebigstr. 14, Tel: 0151/43285823. 
Mo-Fr ab 19 Uhr geöffnet.     

● Endlich wieder: Marburger  
Yogafestival! Das 6. Yogafestival 
findet am 2.9.23 statt. Infos unter 
www.yoga-balance.de Freut euch 
auf ein tolles Programm aus der 
vielfältigen Welt des Yoga!     

● Lust mitzubestimmen? Dann 
komm vorbei zum Tag der offenen 
Tür des Deutschen Zentrums für 
psychische Gesundheit! Wo: im 
Park des Fachbereichs Psycholo-
gie, Gutenbergstraße 18 | Mar-
burg. Wann: Samstag, 17.06.23 
von 11-14 Uhr. Was: Der Jugendrat 
und der Betroffenen- und Ange- 
hörigenrat für mentale Gesundheit 
stellen sich vor und erzählen, wie 
Du auch mitbestimmen kannst, 
wenn es um Projekte zur Verbes-
serung mentaler Gesundheit von 
Kindern, Jugendlichen und Erwach- 
senen geht. Es gibt Poster, Spiele, 
Quizrunden u. kurze Vorträge für 
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene. Wir freuen uns auf Dich! 
thielj@students.uni-marburg.de 
(gewerbl.)     

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Sportliche Sie 49J. sucht nette 
Menschen zur Freizeitgestaltung 
wie Schwimmen, Radeln, Bowling, 
Veranstaltungen und vieles mehr, 
was gemeinsam Spaß macht. Das 
Alter und Geschlecht sind unwich-
tig. Nun freue ich mich auf eure 
Nachrichten! katzecarla@web.de 

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für  
2-4 Personen auf 1.100 Meter 
Höhe in Österreich (Montafon,  
Silbertal) zu vermieten. Wunder-
bares Wander- und Winter-Sport-

gebiet. Hütten preis pro Nacht 60,- 
EUR + NK für 2 Personen (weitere 
Personen je 10,- EUR). Astrid Gabl, 
Tel.: 0043/664/5922292, e-mail: 
thomas.gabl3@gmx.at 

Kinder 

● WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention für Mädchen (12-15 Jahre) 
Wochenendkurs am 15. + 16. Juli 
2023, Sa 10:00 bis 16:00 Uhr und 
So 10:00 bis 14:00 Uhr. Weitere In-
formationen und Anmeldung bei: 
Wendo Marburg e.V., Tel.: 06421 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder wendo-marburg.de 

21 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)
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Women only! 

● WENDO-Wochenende: Selbst-
behauptung, Selbstverteidigung 
und Gewaltprävention für Frauen, 
15.+16. Juli 2023, Sa 10:00 bis 
16:00 Uhr und So 10:00 bis 14:00 
Uhr. Weitere Informationen und 
Anmeldung bei: Wendo Marburg 
e.V., Tel.: 06421/ 8891609, info@ 
wendo-marburg.de oder wendo-
marburg.de 

● Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewalti-
gung, Belästigung, Stalking und 
anderen Grenzüberschreitungen. 
Telefonische Beratung Mo 16-18 

Uhr & Do 9-11 Uhr unter 06421/ 
21438. Persönliche Beratung nach 
Termin. Offene Beratungssprech-
zeit im BiP (Am Grün, 16) Di 9-11 
Uhr (berollbar). Mobile Beratung 
zu Hause oder an einem anderen 
Ort möglich. www.frauennotruf-
marburg.de 

Kunst & Kreatives 

● Offenes Atelier im Liesbeth&CO 
(Neue Kasseler Str. 14). Drop in: 
das Offene Atelier ist für alle,  
die sich frei und ohne Themenvor-
gabe gestalterisch ausprobieren 
wollen. Experimentieren und die 
eigenen Bedürfnisse stehen im 
Vordergrund. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Auf Wunsch  
mit Materialeinführung und Unter-
stützung beim Finden eines  
Einstiegs ins eigene Gestalten.  
Leitung: Bea Klenk. Ab 21.06.23 
immer mittwochs 14-tätgig von 
15.00-16.30 Uhr. Kurze Anmel-
dung jeweils bis dienstags über 
liesbeth@elisabeth-verein.de. In-
fos: Tel.: 015167823898 

Suche Wohnung 

● 2 Zimmer Wohnung zentral in 
Marburg gesucht: Ich (58) bin 
Kunsttherapeutin mit solidem  
Einkommen, angestellt beim St. 
Elisabeth-Verein. Ich kümmere 
mich gerne um meine Wohnung 
und eine gute Nachbarschaft, bin 
patent und freundlich. Ihre Woh-
nung wäre bei mir in den besten 
Händen. Danke im Voraus, auch 
für jeden Tipp! 0177/ 5150465 
Chiffre: 24/23-2221 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Biete Wohnung 

● Ich vermiete 2 kleine Zimmer 
und ein Bad (leer, teilmöbliert oder 
möbiliert) in meinem Reihenhaus. 
Wohnzimmer, Küche, Minigarten 
und Balkon wären zur gemeinsa-
men Benutzung. Ich habe drei 
Hunde und stelle mir eine Zweck-
gemeinschaft vor, bei der man 
sich gegenseitig unterstützt. Ich 
bin berufstätig, und an den Wo-
chenenden auch häufig unter-
wegs, daher brauche ich jeman-
den, der ab und an mal bei den 
Hunden ist und diese versorgt. 
Konkrete Vorstellungen über den 
Ablauf habe ich noch nicht , das 
muss man in einem Gespräch erst 
einmal klären. Bitte nur ernstge-
meinte Zuschriften und auch bitte 

nur von lieben Menschen, die sich 
im Umgang mit Hunden ausken-
nen. Ich bin gespannt und freue 
mich über interessierte Zuschrif-
ten. Achso, vielleicht für manche 
wichtig: ich bin weiblich, schließe 
aber selbst kein anderes Ge-
schlecht aus. Das Alter ist mir 
auch egal, Hauptsache man 
kennt das Wort Ehrlichkeit und 
weiß was Verantwortung über-
nehmen bedeutet Das Objekt  
befindet sich ca 7 km Weg von 
Marburg in großteils grüner Um-
gebung und hat Stadtbusanbin-
dung. Pepup@web.de 

● Suche Pendler*in für 1 oder 2 
ruhige Zi. (ca 10 / 14 qm) Preis 
350/ 450 warm. Die Wohnung ist 
im Südviertel, offener Wohn- und 
Küchenbereich/ Bad mit Bade-
wanne und Extra Toilette sonnige 
Terrasse eine ältere Katzenlady lebt 
mit in der Wohnung. Ich bin  als  
Yogalehrerin beruftätig / 56 Jahre. 
Tel.: 06421/ 164501 (AB) oder  
natasnataschapeters66@gmx.de 

Geschenkt 

● Staubsauger, Wasserkocher, 
Wäscheständer für Flüchtlinge ge-
sucht. Bitte beim Express in Mar-
burg, Ernst-Giller-Str.20a abgeben 

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten  
Zustand sowie Skateboard und 
Roller für Kinder gesucht. Danke! 
Mobil: 0172/ 9461487, Privat: 
06462/ 926061 

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht dringend gebrauchte Po-
werbanks für die Menschen in der 
Ukraine. Der Transport in die 
Ukraine wird von einem unserer 
ukrainischen Flüchtlinge organi-
siert. Bitte die Powerbanks beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Straße 20a abgeben. 

Kontakt 

● „Seelen Archetypen“ nach Dr. 
Varda Hasselmann. Austausch-
gruppe. 06421/ 590 8662 paminam@ 
aol.com 

● Er sucht Frau zum Besuchen 
und Spaß haben für schöne Stun-
den oder Tage oder Jahre. 
01724976367     

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Indoor-Nachtflohmarkt im 
Knubbel in Marburg. Suchen, stö-
bern, entdecken. Entspannt und 
gut gelaunt am Abend. Mit chilli-
ger Musik, leckeren Waffeln für ei-
nen guten Zweck und Getränke-
specials. Standanmeldung unter 
Angabe des Veranstaltungsda-
tums und des Nachnamens als 
Sms an: 01788053530. Wir freuen 
uns auf euch! Nächste Termine: 
Mi, 31.05., 28.06., 26.07. von 19-
23 Uhr. (gewerbl.)     

● Er, 58, offen, ehrlich , diskret 
und empathisch sucht eine Sie, 
die Lust auf eine dauerhafte inti-
me Freundschaft hat und sich das 
auch traut. Du darfst gebunden 
sein 0160 3419040.     

● Erstaunlich, wie lange ein “SO 
GEHT ES NICHT WEITER!“ dann 
doch weitergeht. Verunsicherung, 
Krise? Ich begleite SIE hin zum 
Neuen, einfühlsam, erfahren, kom-
petent. Ihr Erstgespräch? Zeitnah 
und kostenfrei. Dipl.-Päd. Heike 
Ossanna, Tel. 06421/ 210599 oder 
www.perspektive-coaching.com 
(gewerbl.) 
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Suche Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, oh-
ne TÜV und hohe Km-Zahl. Um-
weltplakette, BJ spielt keine Rol-
le. Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.)

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Happy Card

Saisonkräfte gesucht! 
Studenten, Schüler u.a. mit Zeit für 

Badeaufsicht, Empfang u.a.

2 Std. Wakeboarden bei bis zu 18 Grad 
oder Regen 20,– €

Wasserski/Wakeboard
& Beginnerkurs (ab 15 Uhr) 
Strand, Kanu, Aquapark,  
Beachvolleyball 
Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Sa + So ab 12:30 Uhr 

Mo + Fr ab 15:30 Uhr

MEHR
?

KLEINANZEIGEN

NOCH

SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de
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  www.marbuch-verlag.de

Ganz groß rauskommen  
mit einer  

K L E I N A N Z E I G E 
Einfach per Post 

den untenstehenden Coupon ausfüllen. 

Pro Kästchen nur einen Buchstaben und 

nach jedem Wort oder Satzzeichen 1 Käst-

chen freilassen. Coupon vollständig ausfül-

len und an unsere Adresse schicken (siehe 

Coupon).

Bequem am Telefon 

Mo 9 –14 und Di – Fr 9–17 Uhr nehmen wir 
Ihre Kleinanzeige telefonisch entgegen. 
Rufen Sie an:  

(06421) 68 44 68 
(Annahmeschluß für die aktuelle Ausgabe ist 
montags 14 Uhr)

Jederzeit als Fax 

und kostengünstig erreicht uns Ihr Auftrag 

per Fax, auch wenn die Telefone mal über-

lastet sind! 

(06421) 684444 

Einfach Coupon ausfüllen und ab das Fax!

Non-stopp online 

Wer Post, Papier und Wege hasst, der geht 

den digitalen Pfad. 

www.marbuch-verlag.de 

Button: Kleinanzeigen /  
Button: Kleinanzeigen online aufgeben

Chiffre-Antwort 

Wenn Sie auf eine Anzeige mit Chiffrenum-
mer antworten möchten, stecken Sie Ihren 
Brief in einen Umschlag und versehen Sie ihn 
mit unserer Adresse. Schreiben sie die Chif-
frenummer oben links auf den Umschlag. Wir 
leiten den Brief dann ungeöffnet weiter.

Kontaktanzeigen  
mit Telefonnumer 
Kontaktanzeigen mit einer Telefonnummer 
werden nur gegen Vorlage der letzten Te-
lefonrechnung (Kopie beifügen) oder wenn 
der Anschluß von uns geprüft werden 
konnte (Rückruf) veröffentlicht.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht  möglich 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                         Per Telefon: 064 21/68 44-68 
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                                    Per Telefax: 0 64 21/68 44-44 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten errreichbaren Ausgabe.                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 

>> Annahmeschluss für donnerstags jeweils montags 14 Uhr

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- u. Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                  liegt bei 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                         ab 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                   (wird vom Verlag vergeben)

n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 

n Diverses 

n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)
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Sonntag, 
9. Juli 2023, 19 Uhr 
Lutherische Pfarrkirche

Barbara 
Dennerlein

3TM–Abschlusskonzert

Spiritual Movements: 
Jazz trifft Kirchenorgel

3  TAG E  M A R B U RG0
7

.|
0

8
.|

0
9

. 
J
U

L
I 

2
3

 

Eintritt       30,– EUR 
Ermäßigt   25,– EUR 
 
Einlass ab 18 Uhr 

MARBUCH
VERLAG MEISTERWERKSTATT SEIT 1906

JUWELIER

Karten-Vorverkauf: 
 
MARBURG:     Marbuch Verlag Ernst-Giller-Str. 20a 

                       MSLT-Touristinformation Biegenstr. 15   

                       Musikhaus Am Biegen Biegenstr. 20  

                       Music Attack Steinweg 17 

KIRCHHAIN:  Lenis Buchladen Raiffeisenstr. 3 

ONLINE:         Marbuch Verlag 

                       www.marbuch-verlag.de 
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